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Briten bereiten Dolk auf große Verluſte 
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| Uebermacht der gelben Sorden 
Die Iupaner haben dentiche — rät 
| Filenbahu erobert. —— — 
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en Beluch en 
NHeims in Flammen | a An Jun er De anf ante 
Montenegriid ite beid denen were, um gene 
Rheims in Flammen. Montenegriſche Hafenfeſte beſchoſſen. 
men zur Beendigun iz 
ergreif 
** 92 * 
(Seliefert von der rien Vreſſe“.) ti f ı Breffe 
Berlin, 19. September. Wurf allen Schlachtieldern haben | Iotjo, 19, Sept. D paniichen Iruppen, welche mit der japaniid 2 y 
die deutichen und öſterreichiſchen Waffen geiicat, wie der General jlotte gemeini die dDeutfche Kolonie Hiautichau vorgehen, find ges | ner N i } ) 
itab heute meldet. In Frantreid wurde Beaumont eritürmt, en an der a idet hat die Kavallerie den den en se y 
. ‘2 n > . . ..» a L ae 4 J 
viele Gefangene achiaayt und Geſchütze erbeutet, Gegenangriffe Bahnhof HK ti geſtüt und eine erbeutet und die Reiſenden, Be * 
der Feinde länas Der ganzen Front inielend abaewieien, und ter . der Pr t der Ehantı var, aefanaen genommen. = Ro 
im Titen wurde der Bormeridh genen die NRuiien fortigeiest. 2 - g > 
. > — — son Ahr» man Tentichlands Ztandpumtt 
Die Serben jind von den Teiterreichern vernichtend aeidlagen Intivarı von ok Torpedobooten beſcho ſſen. 
worden. Der Sieg war ganz gewaltig. Lond Sept. Aus Rom meldet die Erchange Telegrabh Co. Kreiszeituna” fchrei z — 
Die tiroler Kaiſerſchützen, welche bei Breiſach über die heute, daß ſed reichiiche Torpedoboote den befeitigten Safen von | mer vom Dienftaa, d 
Bogeien tollfühn vorgedrungen waren, mußten jich vor jcind Routen Int beihofien und den veraebliden Verfuh acmadıt | von una seh 
licher Uebermacht zurüchziel baben, die d jiihe Aunfenitation zu zeritören. in der Stadt |! “ r Abrean D 
: a * a. . a a Gelcbichte bemeii Wort 
Berlin, 19. September. Funtendepeihe über Zavpille, | wurde fein Id richtet ae a ne . 
Die folgende amtlibe PBefanntmahung vom deutſchen Haupt Fief ſeind keine w affe n. vus — 
* sy Ä l ⁊ > 4 
quartier it heute erfolgt: | rdieſern = BEU . — € ’ 
. . - » ı#» * J > n Sanpille In +} pr 
„&s wird berichtet, da ein enticheidender Anariif vom | 8 ). Sept. (75 efche über Sappille). Laut der „Hölnifden mut t emal 
. . . * e 3⏑⏑— n 4 np y rn Mer v einer ion y ’ Fr T 
vierten und dreizehnten Arn eeforvs und Truppenkörpern von “eriund hatte n ntan Auf einen beiond eren Wertreter u I y ( (% ei noeſe 
* nt m 9 41 tür Kluafahrseune ‘ n rt 
anderen deutihen Diviiionen jüdlih von Noyon zur Zeit im eutichen Moto ie bt, um 400 Motore für Flugfahrzeuge > ift ' | 
(Sanae iit, | ı beitellen. Der Uuf i mi ft ichnell ausgeführt werden, wurde x ! | 
„Beaumont ilt aeitürmt worden, und 2300 Aranzojen | aber mi isgeführt. | ünben feine älhiinge J— | 
wurden aciangen genommen. | - * 44 +; ofen und fliehen fehen. Mir I 
> u le a ae 9 Schuß belaiicher Kunjtichäsßs. * 1. Wir | 
„Angriffe längs der ganzen Edrladıtiinie werden mit Xerchz | ‘ ven aronenlinterichied ziwiichen fei 
tigfeit surüdaeworien.“ S 19. <ept. (75 ndepeidhe). General von ber Boig, der Deut | Ioten und ®er udeien und den 
u. 8 Gouverneur von Belaien, bat Geheimrat Dr. von TFalde beaufiraa ı 08 1 ı Enagländern ae 
4 y . —* ——— * "4 : m 
Sieb Daterland, masit ruhig jein! | Mafnahmen zum Schuß der Kunftihäge in Belgien vor Raub und Plün- |" ı ſe e meht Trur 
Berlin, 19. Sent., 1215 Uhr früh, über Notterdam nud Yondon. deruna arbeite Der Geheimrat bereift zu dem Siwed Lourain, Nas | — * * — — Rn: | 
Nitalieder des Weneralitabe haben im Frivaraeipräd) unerichmtterlidhes mur, Hun, Nivelti d Lüttich, in Benleitung des belaifhen Sacverfländis |; De ae Veran * | 
Vertrauen in den Ausaanna der Zchladıt in ‚ranfreich neauhert, da das ae 1 ze = * | 
geuticıe Heer beitaudig Vertärlungen erbait nud die Verbindunnelimien we I te W oil viele | 
: u. : i _ op. j oh — ri | der jün n Veraanaenbeit u 
yamgeitaltet tworden find, dai die Zujuhr von Munition mund Yeben: 32 J rom Ist Den Sn u ar 
mittel“ idhneller geichchen fauz .Nnfolne des idineilen Bordringens auf nn zritiſche Flo ottenko mminon abgew immelt! saß Euglonds Schiffe Vi den de | 
—* n drohten die Vorrate amözıachen 5 Berlin, 19. Sept. (Fruntendbepeihe). Die britiiche Flottenlommiſſion, Den Hüften nähern, um fich mit ü | 
ar z s . a . : teilen beriraut zu machen 
as frauzöfiihe Heer hat, laut des Wadtbullerins, feinen Bolzen welche bislang in Konftantinopel tätig war, tft, vermutlich auf Anraten ber | nie alameı a ya a | 
z m 2 a t mt men Smiaı ac m % I 
abaeidhoiien und ih bis zur Gridopfunn ansnefamprt, es vermang türtifhen Renieruma, — | zen des ritifchen Reiches führen 1 
ieine dDezimirten Weihben nıdt mehr zu ſtärken. Die z a | ne (#8 darf jedoch nicht nur e * 
on. n 8 di ) iicht nur eine 2 
Dentihen rüden im Zentrum lanalamı aber jidıer vor Ruſſiſcher Bluthund kaltgemacht. | der Wiederveraeltung fein 
Dir schen über die Schlacilinie * = — — 
2 dırrerim — en DER —⏑⏑— BEBER nu on Fe wi Berlin, 19. Sept. (runtendepeiche). Der zuffiihe General Partos, | vor Allem fiehen wir vor der 7} 
nodı immer feine beitimmte funit, jondern inredien allgemen von — ER ⸗ J selche der europäild Märhte #ü } 
a M— * hr ’ defat ıh alle männlicher sin ohne r n uff bei ime Der europanıen Wa 1 
wiſchen Oiſe und Marue“, erwähnen aber nicht, wie in dieſem großen welcher befa 4 zalle man nlichen Einwohner in den von Ruſſen be ebten 1* 
Gebiet die Deutſchen ſtehen oſtpreußiſchen Orten erſchoſſen und die Dörfer niedergebrannt werden ſoll | erfichen fofl, © “ in dielem A 
= i - | ten, dann aber abarfangen mwurbe, ijt heute von einem Krieadgericht pro fieareiche but da E sıonier jr s 
j J ere en l eıa®e Dul Das nyenter ı einer 
up! k falle . | eifirt wort | waltiaen Kauft, Das Szepler 
ı , « 7 I I € I — * 2 . £ 2 
e auf einen av De A Borbeaur, 18. Sept. bildet jet eine neue Armee von Xer« | deutichen rauft wird nicht das Sn 
4. Sepien en * — vie fi aber ritorialen und Retruien, um 'ollen zufammen mit einer neuen der Ueberhebung re ıd ber © 
x — vo. Pen nv Ü z ee a fie Mrk $ o. 4 — Eu z auna fremder Wecte fein, fondern 
dis er innerbal ber de L n landen und ſich ———— Armee ähnlid Art ſo jchnell, wie moglich, gegen die Deutſchen Zihen der Mähiauna, Pisri 
ter in Sicherheit bringen m tooller Bert tgeboten werbei Sittlichleit und Gerechtiafeit 
Der tapfere Leut " Jeiner Iöunde gejtorber fterd 18. Sept. (leber Lpndon.) 5 Nahm Der " 
Pr ne MR er % A Wi fAmi q i nu Zn © £ : ; Denn’: man wahr ii! 
* RP = + i — tiſche Generaltonſul dahier ertlärt, es ſe ichts an der Angal daß Aniwerven. 19. Sebiember ? 
ardeinf en ber © tt Cholons ae * > MEERE ung 1 er Br 
Br r * Deutſchland dem König Albert von Belgien Sonder —— gen | „Zelearaaf“ meldet heute, ab außer 
Soztaltit Wendels Soldatenbric eboten habe, | Lonberzeel geräumt hätten, zum eı | 
Das isılalififche Neichätanämite ne Wi N ri . Ki . ! Mal feit Berleaung der belaiichen 
end d > Mi PR Re ne erg Das Krieglein zu Kiautſchau. gierung nach hier find jene Städte f 
rend der Beratung des Negierungshausbalts feine Nede mit einem s . R J na a = i 
ı# Frantreich aelchlofien hatte und tann in das Kranffurter | Iotjo, 18. Eept. Bizeabmiral Kato, Beiehlähaber des ziveiten japa bon Beer ter brei 
batai!!on als Frreimilliger eingetreten war, ſchreibt vom Schle niihen Geichmwaders, berichtet unter'in Geltrigen amtlıd, dah bei einer Aus | Ben bi Fang Uhr * = 
: ’ f TR, + £ f 4 for hs fihon er q ©: : r — enlampen 
Belgien an ſein ſozialiſtiſches Blatt, daß er nicht hinterm Ofen habe ſihen lundung mitiels Waſſerärobplan über der Bai von Stiautibau Bomben auf | = 
hen Hännen Fend V Aun en Diſen fämnie —An — J zug & . . . ae u Kürnermeilier egen % ats pro iirt 
bleiben fonneı wahrend b Dura elf u Jalein fampfe 4 e hole, die deutihen Schiffe im Hafen geworfen worden feien, fowie auf die Fun J * wege be E u 
während feines Striegädienites durh Wort und Fat für die Sace der | — — Sine 8 ba London, 19, September. \n Stra? 
oe nt arme tn 4 dos Mo Aomt h ER — = x 
Menichlichteit einzutreten, welche im Striegäzeiten tläglich vernachläſſigt tentelegrapbieftation und das elettriſche Motorhaus. ine Bombe habe ein | purg wird heute der frühere Bürı 
verde. arohes Schiff aetrofien, von mweldhem Rauch aufgemwirbelt jei. neifter von Slolmar unter der Ant! 
a“ y des Verrats friegsaerichtlich progeifir 
Heben jchwere britische Derluite ju. zu, Er ep ſfiſche Geſchwad o0 fein Bermögen ift eingezogen worbe 
. — daß das ruſſiſche Geſchwader von 2 °r war Mitalie rfien an 
Yondon, 19. Scent. Das Publifum wartet mit aroker Spannung | Kleine Kriegsnadrichten | Krieagihiffen vor der Einfahrt in die er ar Ritslied des erſten Landt 
auf die VBeröffentlihung der Verluitliiten der Kämpfe in der leuten Wodıe, Dardanellen freuzt, um bie türtifche | ver Reichtlande. 
Viele von Guglands berühmteiten Nenimentern find in den furdtbaren | Termonde in Trümmer geihoiien. | Flotte anzugreifen, falls diefe aus dem | Die Jagd anf Heirrviiien 
Sturmangrijfen auf die Dohen am Yiome niedergemadt worden. Tas | London, 139, Sept. Keuiers Agentur | Goidenen Horn ausfahren follte, | New Vork, 18. Sept. Der 
deutihe Bolf darf jih audı auf idwere Berluiie gejaht madıen, denn die | meldet aus Antwerpen, daß die Deut— lländifhe Dampfer „Gom | 
preußiſche Garde ſoll tatjächlidı vernichtet worden jein. I fchen die Zerftörung der Stadt Ter— Bomben nad Paris geworfen. viine“, von Cartagena und deren | 
Dis 5 ; T —* NMorricktungn I Yarde ift unwa 3 inf | D dett —* 2 — ind amı 4 
(Die Radriät bon der Vernichtung der Garde iſt unwahr ne monbz (Dendermonde) vollendet haben. London, 19, Sept. Funtendepeichen | Häfen Süd- und Mittelameritas t 
+ hs ‘ . nis dtars Wille hnn Der n urfts * her s ) 2 . > — —* 
ver die Aiere Pille ven den Kerle iſten verſüßen. au * Fr Er nod, um 202 | aus Berlin melden, daß beutfche Arlie- | mend, wurde unmeit des Ymbı 
y v An ) n ne . —— u— 
„Abendpoſt·) Lohual jet Derihont — de ger am Mittwoch Bomben nah Paris | Leuhtichiffes vom britiichen Stre 
Der Korrefpondent der „Mail“ meldet aus Paris, daß die Deutfchen | beigifhen Streitträfte mubien IMUFB“ | Hineinmwarfen, und dat mehrereßerfo- | „ancafter“ angehalten, jede Per 
jeit drei Tagen ihre Stellung behauptet haben, ihre-fchweriten Gefhüge üı li vor dem Sturmangriff - „N | nen getötet worden feien. Die frliener | auf dem Schiff wurde verhört, un . 
Waldungen verftedt find und die frangöfi iſchen Geſchüte ſich ihnen nicht fanterie unter dem Schutz der Artilles | jeien beichoffen worden, aber enttoni: | Mann, welche nach Anficht der 
überlegen ermiejen haben. Un den Waldesfäumen lieat die deutiche Infan= vie weichen. ae 2 AN ‚| men. ſchen Offiziere deutfhe Reſervi 
: £ 4134 2.8 —— * u h ‘ ( = N i * E * = ur 
terie verjhangt und ſchlägt bie häufig nſtürt enden franzöſiſchen Infante— |, Berlin, 19 en ne —* Berlin, 19. Sept. (Funtendepeiche.) | waren, wurben als Gefangene auf t 
rieregimenter zurüd, rüdt im Dunte der Nacht aud) vor, iſt aber ſtets zu⸗ r \ 2 dr rn n : = Drei deutfche Flieger find heute wie | Streuzer gebracht und werben 
rüdgeworfen ‚worden. Die Märkte beuijche Stellung iſt auf der Höhe des | nn Beläfiaungen vn —— der über Paris tätig. ſcheinlich nachGefangenenlagern in Ka 
Nogent d Abbeile, drei Meilen oftlih von Aheims, in ‚den Trün mmern ber | Yived, ser 2 gen De ein s | Antwerpen, über-London, 19. Sept naba gebradht werden. "Alle Betreffen 
"orts von Rheims, non wo aus die Stadt Rheims beichoffen wird. Diele | den deutichen Berftärfungen durch die Gin Sauklltee Artlanıe > ern u den waren entlafiene Anaeitelite der 
, 2 9 s z 3 wDe 9 I = e a 
brennt an vielen Orten, ! Belaier zu verhindern. Eyuusalch ie die Stabt Hapaadampfer „Medlenbura“, „A 
* — en * I FR 2 . = wu mi . > u 5 = 
Baris, 19. September. Es ilt unmöglih, bei der Ausdehnung ber | Ridts für Heine Kinder. bingia” und „Virginia“ ‚bie au Cart 
Sclagtlinie von 130 Meilen die Berlufte auhß nur annähernd | ondon, 19, Sept. Lord Kitchener Deutſchameritaner das Karnidel. gena internirt ſind. 5 deutſche Reſer 
anzugeben. Einige nicht amtliche VBerluſteſrechen vonhat dem König auf das Gefuh de] Bordeaux, 19. Sept. Der „Temps“biſten entgingen aber der britiſchen 
PET or MNerbiür + Dur Beruhiauna mi ; ‘ a [cn ; nee ir : 2 ä v 
50, 000 auf Serien d * S e rtbundeten. (zur Berubigung ‚wird Prinzen bon Wales, eines achtzehnjäh- meint, hinſichtlich der Vermittlungs⸗ Verfolgung; 4 biefer hatten da3 ameri 
hinzugefügt, daß dann die Deutſchen 100,0 0 verloren haben! „Abend- | rigen Jünglings, um Erlaubniß, fich | anerbietungen desPräfidenten derer, | tanifhe „erfte Papier“, und der fü 
poft“.) Diefe Schägungen, melde auf Mitteillungen von Verwundeten und | dem Heere anfchließen zu dürfen, ge- Staaten behufs Herbeiführung des | ging yo nad) feiner Schlafitelle, um | 
Gefangenen ji ftügen, gelten als mäßig. Wenn aud amtlih Schweigen | antwertet, daß es genenwärtig nicht | Friedens, daß bie vielen Deuticen ım | Teine CS hube zu holen, und bie Briten | 
beobachtet wird, fo prechen die Tagesbefehle eine um fo beuilichere Sprache. | wünfchenswert fei, daß Se. Königliche | Amerifa vielleiht alaubten, ihrem vergaßen ihn. 
Sie erzählen von Shweren Opfern zur Eroberung vorteilhafter Stel lungen | Hoheit feine militärifchen Studien un: | Vaterlande einen Dienit zu ermeifen, Die verflizten Kerls! 
und zeigen, wie mörderifch bie moderne Kriegsführung ift, wie Offiziere und | terbreche und aitiven Dienft tue. indem fie die öffentliche Meinung zu Vondon, 19. Sept. Mus Die 
S af — sit nölfie mihn ruf, * on . e . — er . — 
Mannſchaften perſönliche Sicherheit völlig mißachten. Kronprinz fol fi nicht gefährden. Gunften einer Bermittelung zu beein | meldet die „Mail” die Seiangennah- | 
- .: — * une 410 © ir . fluffen verfuchten, aber die öffentliche | me eine s franzöfiiche Dffiziere | 
3,05 eile p e ege eſchoſſe Genf, 19. Sept. Kaiſer Wilhelm, unſſen verſuchten aber die DT e me einer als franzöſiſche Dffiziere | 
Franʒ. _ tahlpfei Be, on Gleitflie ge rn abge ſchoſſen. der noh in Zurembura ift, hat ben Meinung in Amerifa, wie die in Eng= | verfleideten deutihen Tru: weiche | 
Ein Schauer von Si5'pfeilen, welche von franzöfifchen Fliegern au3 Kronprinzen getadelt, weil diefer fich | [and und in irgend einem anderen uns | in Eifiel, act Meilen südlich | 
einer Meile Höhe berabgefcholfen werden, find die neuefte Schredensmwaife, und feinen Stab unnötigermeile dem | perteitfchen (!) Lande Habe bereits die- | Rouen, die Bahnbrüde zu fvreı 
wie beutjche Deriwundeie, nad) der „Vlünchener mebizinifchen Wochenſchrift,“ feindlichen Gefcbütfeuer ausaefeht | Ten Schachzug durchſchaut und ihr Ur- und ſomit den Bahnverkehr zwiſch 
berichten. Die Pfeile beſtehen aus gepreßtem Stahl, ind bier bis ſechs habe **teil abgegeben. Schlimmer als Krieg Dieppe, Habre, Rouen und * 
Zoll lang und einen Viertelzoll dick; ſie haben eine ſchwere Spitze und einen ——— } fei ein übereilter, täuichender Friede, | itören verfuchten. Die Uniform | 
zadigen Stiel. Sie haben aber mehr Uebecraſchung als Schaden verur— Das ruſſiſche Schwarze Meergeſchwader. der dem deutichen Militarismus Zeit |ten fie Gefangenen abaenommen. | 
fact und nur einen Soldaten getötet, bei verjchiedenen aber Fleiſchwunden Rom, über Paris, 19. Sept. Offi- zum Aufatmen und zu Vorbereit ungen Grit nahdem sie Gendarı men aba R 
verurfadt. Die Pfeile wurden auf Truppen in Bataillonsaufftellung äiere des im Neapel eingetroffenen | zu einem Rachefriege gebe, ber jchlim= | ichoiien baten, gelang es, ne m 
nbaefchoffen; viele Soldaten fuchten dann Zuflucht unter Wagen Orientfahrers Fapignana berichten, ! mer alö der gegenwärtige fein würde, fangen 
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a . 2 
Starkes deutſches Vorrücken in Polen. 
9* * 

Yondon, 19. Zeut. Ans Nom meldet hente die ( ne graph 
Co., daß Deveſchen aus Wien zufolge die Oeſterreicher Freitag eine 
neue ſtarke ſich bis Krakau erſtreckende Verteidignngslinie angelegt haben 
General Bovbcerig wird den rechten Flügel befehligen, ſein Urum ruht 
auf der Feſtuug Przemysl und wird General von Anffenberg befeh⸗ 
ligt, deſſen Stünpunkt Tarnow iß. Der linke Flügel wird von General 
Dankl befehligt: die dentſchen Armeckorres ſtehen auf dem außerſten linken 
Flügel. Man erwärtet jeden Augenblid einen Angriff ſeiſeus des ganzen 
ruſſiſchen lint rlügels, unter den Weneralen Auht > Preitiloff, nnd 
jiuar mit einem Boritor auf Pryemmel 

Deutiche rücken in Rußland vor. 

Berlin, 18. Sept., 11:50 Wormittans, über Yondon, 19. Zept. Die 
dentide Titarmee rüdt, laut Mitteilung des WHeneralitabes, in Kufliid 
polen vor, auf die Aeitung Dionrer, 30 Meilen indweilih von Yud, 
Titpreuien, an der Balımlinie Yud-PBieloitof, einer Stadt an der Dolmiidı- 
littawiidıen Grenze. Diele reitung verteidint dem eimzinen Ilcberaang 
uder die Biber, deren Welande ſonſt ſehr ſumfiig find 

t r 1» t * 
t ug > 
! ir d t Kad t 
Rotiterdan d Lond . Sept. Graf r roe ſt 
vor Regieru um Goude ed ruft Dr z 
walti rigen von den Deutiche ( tes et 
Enaliihe Sügentabrifate. 

London, 19. September. Aus vie Orke T rhie 
treffen belor erregende Nachrichten ein Dana Hit die üfterreichifche 
Havall nunmehr aana bermichtet, Pola,dem Flottentügpuntt,berrjcht 
R: tion. Die Wiener verlangen die volle Wahrheit über bie Ynae 
Galizien, von wo täglich zahllofe Flüchtlinge und vermundele Eoldaten ir 
er Reichöhuptitadt eintreffen, und vor dem Arienäminifleri ſt es zu 
ſtürmiſchen Bollstundgebungen getomme 
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Hier iſt eine Liſte von außergewöhnlichen Bargains, ſorgfältig ae” ans unſerem gro 
zen Herbſtlager. Jeder Artikel iſt ſaiſongemäßß und Ihr ſolltet 
machen für Enren gegenwärtigen und zukünftigen Bedarf. 
Bir behalten MS das Hedi vor, wenn nötig, die Größe der Quantität zu beſchräuken. 
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Das Jahr des Irrlums. 


(17. Fortiegung.) 
e fan ihn an mit einen 
Blia Dann ſchütielte ie den Mor 
Der Gottlieb iſt ein braver Burſa 
o tomiſch er auch ausſieht vr ım 
e ein lieber Verwandter, Der We 
| Über glauben der Herr Baron 
virtlicc, daß ich ihn heiraten, Daß 
ni zufrieden neben ıbm fühlen 
tonutez” 
Ihre Frage machte ihn jtugig. Dann 


e er: „Hm, Die Berbaltnilte haben 





h aeandert Du biſt zu ziviliſirt 

ir einen einfachen Müller, Ka n 

Das iit wahr. Un» Du bilt, das muß 
ah wirklich jagen, wie ib Did da io 
bor mir jehe, aud) eigentlich na ja 
iu Ichade Dazu. Uber was ol dann 

en mit Dir da braußen? Da 


vird wohl fo ein Stabtielretarius aus 
Siegenhain oder Ireyfa, ein Defono 
miepermwalter oder fonit ein reputir 
licier Beamter den Weg nad ber 
Sternmühle finden, und dann wirft 
Du bald zu den Honoratioren eines 
Städtehens zählen. Dann Sei mir 
nur nicht zu ftolz, wenn ich armfeliger 
Landbaron einmal bei Dir antlopfe, 
um Dir quten Tag zu jagen und alte 
Srinnerungen aufzurriichen.“ 

Sie aing nicht auf fein Scherzen ein. 
Er veritand nicht, warum fie fo ernit 
blieb und fait traurig Dreinblidte. 
Vielleicht lag ihr doch der Tod des 
Dntels auf der Seele. So [prang er 
denn bon dem SHeiratsthema ab und 
fagte herzlich: „Na, wie es auch jei, es 
bat mich gefreut, und mirlfich To recht 
gefreut, daß Du auf Deiner Durd- 
reife in die Heimat daran gedacht halt, 
mir einmal quten Tag zu jagen und 
Dich nach mir umgufehen.“ 

„sch dachte, vielleicht fünnt ich für 
den Herrn Baron eine Beltellung da 
heim auf dem Schloß ausrichten,“ wid) 
fie wieder ein wenig verlegen aus. 

„Was da zu beftellen wäre, das be- 
forgt ja unfjer alter Schorfh. Aber 
"in biefen Zagen, wenn meine Eltern 
wieder aus Kaffel zurüdkehren, dann 
fönnteft Du immerhin einmal binauf- 
fpazieren und Die rau Baronin bes 
fwben und ihr meine Grüße ausric) 
ten. Sie wird fi) gewiß auch herzlich 
freuen, daß Du bei mir gemwefen bijt 
und daß ich Dich zu einer Taffe Kaffee 
eingeladen hab. Bei meiner Mutter 
mirit Du einen Beflern Friegen,“ 


rohe Zorte Packet Grandma'e 
Waihpulver fi c 
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S t m aufzubrecen. 

ẽ hie nun doch den Hern Baron 
inger ſtören. Da ſchlug er ſich 

vor die Stirn und ſagte: „Und da 


hätte ih doch noch einen wirklichen 


Auftt für Dich Es iſt mir lieber 
h Du mir die FFreundichaft tuit, al 
h ib Die Sadıe dem Schorid; über 
ik 


‚Ad, Das freut mich, wenn id 





zerallia teın kann,” Juate Vie, 
Augen leuchieten au Da öffnete er 
das Kälichen, in dem die Seeroie Ina, 


und ferute fih an ihrem (ntzücden 
über die fchöne Blume, „Es tft mir 
beionders viel daran gelegen, Daß Dies 
ut und fchnell in die rechten Hände 
fommt, das Baletchen und dies Brief 


en, Das Dazu gebort, Es iſt ja eine 





junge De ame, ein Fräulein v, Birren 
bura, Das eben auf dem Scloh des 
Srafen Wehren lebt. Du biit helle 


und aediebidt, Kathrin. Ach weiß, daß 
Du dies richtig, ohne Daß es ber Graf 


| aewahr wird, dem Fräulein übermit 


| tein tannit .Wirft Du mir den großen 


>u 


Gefallen ermeifen? Gr machte fich 
Ihon daran, die Schachtel und ben 
Brief in ein Papier einzuhüllen und 
mit einem Bindfaden zu verjihrüren 

So merkte er die jähe MRöte nicht, 
die in ihrem Geficht aufftieg, und es 
fiel ihm nicht auf, daß ihre Worte 
haftia und beifer Langen, als fie 
fragte: „Das Fräulein, dag — das 
ift wohl die Braut ded3 Herrn Ba 
rons?“ 

Nun wurde auch er verlegen, als er 
erwiderte: „Nein, nein, leider nicht. 
Es iſt ein armes, elternloſes, ganz 
allein in der Welt ſtehendes Fräulein. 
Es hat es nicht leicht im Leben. Aber 
ich weiß, es wird ſich recht freuen, 
wenn es dieſe Blume erhält. Es iſt 
alſo gewiſſermaßen auch ein gutes 
Werk, das Du verrichteſt, wenn Du 


ſie überbringſt, Kleine. Das Stünd 


chen Wegs nach Halmenhorſt kannſt 
Du wohl für Deinen Jugendfreund 
unternehmen. Nicht wahr?“ 

„sa, ih will dies — aute Wert 
verrichten, wenn ich dem Herren Baron 
eine Freude damit mache, und ich werd 
es jchon aeihidt anfangen,” ſagte ſie 
tonlos. 

Und noch immer merkte er ihr ver 
ändertes Weſen nicht. Er half ihr 
wieder in den Mantel und hatte erneut 
einige Worte des Beifalls für ihre Er 
ſcheinung und ihr Weſen. 

„Vergiß mir nur auf der Mühle 
nicht, wa8 Du in Frankfurt gelernt 
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nent in die ſeucht ſchimmern 
den Augen und tüßte ſie herzhaft auf 
den Mund. 

Da war es, ihm, als gäbe ſie den 
harmlos übermütigen Kub zurüd, 
ganz jchüchtern und zart nur, aber 
doch voll heimlich brennender Zeiben 
Ihaft. Faft verwirrt wurbe er babo 
aber er ließ es ich nicht Ar Kan 
tlopfte fie noch vertraulich und freund 
Ichaftlich auf die Schulter und entlieh 
fie an der Tür. 

(Fin paar Sekunden ftarrte er ihr 
nad. 

„Ein fonderbares Mäpdel, das Ka 
thrin,“ brummte er und lächelte vor 
ih hin. Freilich, freilich, fie war 
icon als kleines Mädchensanders, fin 
niger, empfindfamer als die andern 


| Bauerntinder. Uber merfwürbia war 


es dDodb, was aus dem Dinaeliien io 


ı bald aeworden war, eine Demoifelle, 


eine richtige Demoifelle. Und auf das 
fpitte der lange gute Gottlieb mit fei- 
nem BBogelktöpfchen. Es war doch 
wirklich fomisch, dies alles, 


XIII. Kapitel. 

Die erſten Frühlingsſtürme brauſten 
durch das noch unwirtlich liegende Tal 
der Schwalm und heulten um Schloß 
Rottenbach, als wollten ſie es davon 


führen. Neues Leben ſchienen ſie auf 
dem ſonſt ſo ſtillen Edelſitz erweckt zu 


haben; man ſah ein paar reich livrirte 
Diener herumlungern, und öfter zeigte 


ih auch die vornebme, berrichaftliche I 
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Nr Gebör Ichwäder? 
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ide werden durch ein 
ildeabzeichen geehrt werden. 
reit beginne um 3 Ubr,es verjpricht 
im jeder Beztebung den Teilnehmern eis 
nige vergnügte Stunden zu bereiten. 
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* GSrira PBale Pilfener und „Bais 
riih“, reine Malzbiere der Conrad 
p Brewing Eo,, in Flaichen und 
ern. Iel.: Calumet 730 und 869, 
A ae 


Shuld und Zühne, 


Scrvieb einen herben Abichiedsbriei und 
nabm dann Wift. 
Nach einem Streit mit dem Manne, 
ter fie angeblich verführt und verraten 
hat, nahm aelitern Wbend Mortle 
Santry aus Detroit in ihrem Zimmer 
Haufe Nr. 31 Dat Straße Gitt, 
Die | Gebensmüde bat Aufnahme im 
alfavanthofpital gefunden. 
Der vorerwähnte Brief Tautet: „I 
bin des Lebens, das ih mit Dir ae: 
führt habe, müde und zu der Webers 
zeugung gelanat, e3 nicht länger ertra= 
gen zu können. Du haft Dich hinter 


aber eines Iaaes wird aud Dir die 


e, | Zredte vom Geſicht gerilfen werden, 


Sch bitte Dich, Deiner Frau zu jagen, 


| daß ich bereue, Da ich jeht dahin ge» 


tommen bin, daß Gleiches mit Glei- 
chem vergolten wird. Ich habe trube 
Erfahrungen gemadt, Du haft mich 


| um Alles, um meinen guten Namen, 


furaum um Alles gebracht.“ 
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Das Kaiſerbild per Poſt! 


Die Paketpoſt-Raten für das 


Kaiser-Bi 


mm 
Bild ohne Kahmen: 
Für Chicago und Bororte; 1, Zone und 2. Zone (bis zu 150 Mei- 
fen im lmfreife von Chicago . « »« „5 Gents 
3. Zone — 150 bis 300 Meilen . s « » » 6 Gents 
Zone — 300—600 Meilen „ u «u 7 Gents 
5. Zone — 600—1000 Meilen „ « » . 8 Gents 


Kür Bild mit Rahmen: 
„Zocal Zone” — Chicago und Bororte ; . » » 7 Cents 
1. und 2. Zune — bis 150 Meilen von Chicago , ,„ 8 Cents 
3. Zone — 150-300 Meilen. „ ı . .. „12 Gents 


4. 2 Be 7 Sn oe 2 VE 
.26 Gents 


Bortobetrag mag zugleich mit dein Geld für da3 eingejchickt 


. Zone — 600—1000 Meilen . « 2.2 2 0°. 
Bild 
werden — am beiten in Zorn von Chef oder Pojtanweijung, 


— —— — 











Neuer Frauenbund. 





Lokalbericht. 
























| zuaeben 


Sqyntzmanregein. 
| 
| 
| 
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Feuerverhitungsbüroe wendet ih an 
jüdiiche Gemeinden, 
3. €. MeDonnell, + der Vorſteher 


des ftädtifchen Fexerverhütungsbüros, 


hat den jüdifchen Gemeinden der 
Stadt anläßlih der beporitehenden | 
jüdiſchen Feſttage 0.21. 22,88, | 
und 30. September) ein Schreiben 


fallen, ir. weichem er fie auf 
Sintereife ber öffentlichen 
cherheit erlaffener, auf 
fammiunaslofale ufm., 
aufmertiam 


Si 
Hallen, Ver 
bezüglichen 
An 


die im 


Ordinanzen macht. 


dieſen Feſttagen halten nämlich ab! 
reiche jüdiiche Gemeinden ihre Go 

tesdienite in Holen ab, die feine Feft 
itehenden Stübl: oder Bänte baben, 


und in denen e& much Tonit an Schug: 
maßregeln feblt 
In den beiacten Ordinanzen heikt 
es, daß zmwilchen den Gängen, welche 
minbeitens 23 yuß breit fein müfjlen, 
nicht mehr al& sierzehn Stühle in der 
eibe jtehen dürfen, und daß Dieie 
üble, von Riten zu Rüden, minde 
15 2) Fuß voneinander entfernt 
[uch follten ale Stüb 
le derartiq beisfliat werden, dab ſie 
nicht leicht umgeftoßen werben fön 
1. Die Tiirer müffen fich nah auhen 
en und dürfen unter feinen im 
nden verich'afien fein. 


4 
l 
ter 


ſein müſſen 








Nat Pontiac, 


| Gheiitin minderwertiger Werbreher in 
| Seiierungsanitalt acikidt. 

| William Rıbn, ein 17 Jabre alter 
| Burfche, der im Nuni den Wirt Yohn 


Volzin an der Ede 


von Nortb Winche: 











| fter und Armitaae Ape. erichofien hat, 
wurde beute Wittaa von Richter Dever 
auf unbeitimmte „Zeit in die Belle 
rungsanitalt für jugendliche Verbrecher 
in Pontiac aricbidt, naddem der An 
aeklaate sein Schuld einaeltanden 
hatte. Vorher war er von dem Diretior 
des jtädtiichen pinchopathilchen Labo 
ratoriums unterfucht worden, der feit 
aeitellt batte, dak Rabm troß feiner 


‚The Froteitant Women's National Ai 
Rache des Verſchmähten. ſociation“ hier gegründet. 

Frauen aller proteſtantiſchen Be 

John Jakubta idrieht die Geliebte nieder lenntnifſe haben vor kurzem hier in 
und vergiftet ſich dann. CEhicago eine nationale Vereinigung 
Verſchmähte Liebe war die Veran⸗ proteftantiiher Frauen (Ihe Prote 
fung zu einer Tragödie, die ih jiant Women's National Aftociation) 
geftern in Hy de Part abſpielte und gründet, deren Zwech zunächſt darin 
zwei Menſchenleben forderte. Die oder doch möalichit viele, 
Wittme Rofe Goffelin wurde in ihrer tauen und Mädchen 
Wohnung, Nr. 4220 Berteien Avenue, + aemeiniamer Arbeit im Dienite des 
von ihrem Liebhaber John Jatubta, YWroteitantiämus zufammenzuichliehen | 
Ar, 15: 0° ©, Kedpale Mpe., einem und befonders dafür zu forgen, dal | 
‚„uielier, nachdem jie feinen SHeirats- proteitantiid junge Mädchen, die | 
antrag zurüdgemielen hatte, dreimal durch Geri Häurteil einer Erziehung® | 
geihojien und fo jchiwer verwundet, oder Weilerunasanitalt iübermieien 

daß fie bald darauf im Late Shore werben iollen, ausichliehlih in prote 
Hofpital ftard. Yakubta felbft ver- ftantiichen Anitalten untergebrad! 

Juchte fich zu erichießen, und griff, ald werden. Wuherdem will die Wereini 


die Waffe veriaate, zum Giftbecher 
Yafubta, der jeit geraumer Zeit mit 
der Wittiwe verfehrte, kam geitern 


Nachmittag nah ibrer Wohnung und 


der bereits eine Meibe bervorzu 
rauen anaehört und die aud) 
rreibrief erlanat bat, ihre 
Umfanae auszjuübende 


gung, 
gender 
ſchon einen 


in nattonalem 


machte ibr einen Heiratsantraa. Fine | Tätiateit allen iemen chriſtlichen Lie 
Nachbarin börte Hilferufe und bald | bewerten zuwenden, die beionderer 
darauf drei Schüffe, worauf fie Fich | Silfe bedürfen 

r e Mobnur y Yoiielin q N 0 
in bi — von Frau Goſſelin Mitglieder der Vereinigung können 
hy {> wınuht 3 

begab und Diele beivuptlos alle Frauen und Mädchen werben, Die 


mit den Beitrebungen des Bundes ein 
| veritanden ſind Nationalietretärin 
er) je Fark, Elfie Beder, 4410 Dover Str., 
die auf Anfrage jede Auskunft erteilt. 


- — — 


auf de 
Boden liegend fand. Ueber ſie vet | 
ftand der rajende Liebhaber. Als Ya 
fubla ihrer anſichtig wurde 
erit das Entiegliche feiner Zat zu 


ichien er } 
hr | 

greifen, und richtete die noch rauchende | 
I 


I fpradı die Ho 





mur 10 Nahre alt ift. 
r- daß feine pai- 
fenden Anita! für diellnterbringung 
von hugendlid 2 Verbrechern vom 
Schlage Rahns vorhanden ſeien, und 
fnung aus, daß mit der 


7 Jahre geiſtig 
Der Richter be 





Zeit die Geſellſchaft ihre Pflicht gei 
| ſtig Minderwertigen gegenüber erten 
nen möge 

Von den Mitanaellaaten Rabnd 


Waffe aeaen sich felbit, fie verfagte 
„eo * — Som Den Ulfonoi, 
aber. Er Iprana nun auf und etite im | 
ein Nebenzimmer, wo er eine mit Gift | Auf Seranügungsbempfern feine aeiftigen | 





ot 4 I 

Als die Bolizei, Werränte für Minderjährige 
anderen Kad- | Ter SNongrehabgeordneti 
jur 


aefüllte Frlaiche leerte 
weiche inzwilchen von 


barn benachrichtigt worden var, Zabatb von Chicago bat dem Reprä 
ztelle fam, tand fie Yalubla bereits | jentantenhaus einen weſeßenwurf 
unterbreitet der Den Verfaut oder 

na der Jduperperivundeten rau nad) | das Werichenfen von aeiitinen Gh 


Die 


„tot vor umd jorgte für bie Ueberfüh N 
Ver 
I 


m Late Shore Hofpital. traufen an Winderjäbrige auf’ Per 
Tüche der Merzte, Tre zu reiten, ivaren | aniiaungsdampiern, die auf den Xu 
ergeblich, jte Htarb kurze Zeit nad th landieen oder immerbalb der Drei 
er Ginlieferuna. metlenzone der Stiiite jabren, verbie- 


Wie die Ermorbete des Defteren ae | tet. Der Entwurf iit eine Kolae der 
iuhert haben Toll, liebte fie zwar Ja- | vielen Standale, die anaeblib anıi 


tubta, fürchtete fih aber vor ihm, ba 
zu eiferfüchtia war, und mollte ihn 
Grunde nicht heiraten, 
Wattenmorb, 
jähen Abſchluß fand 


Dein be 
renden 
ten 


In Ehicago aus — Zee beiab 
Dampiern unter jungen Yeu 
vorgefonmen find 

Die Eigentümer der Damwier find 

verlautet durchau nut dem 


* 
dieſem 
geſtern 


Einen wie 


bend eine Verſammlung von Ge⸗ Grundgedanten des Entwuris ein— 
eindemitgliedern der St. Stebhens⸗ verſtanden 
Gemeinde, Nr. 2444 W. Auſtin Ave., — — 


die ausſchließlich aus Farbigen beſteht, 


@iemfend Balmgarten, 
lä eines der Gemeindemitalieder in * s 








die Kirche aeftürzt fam und Frau Ara kn Dielen ehr deuricben Kolale auf d 
minta Ihomas benadhrichtigte, daß ih Nordierte Nublı man Vic mie Dauie, 
re Schmweiter in der Nähe der Kirche | +? Ferlonal vernebi es orireftiih, mu 
m r 2 m tet er teiter era und < 
ermordet worden Tei. Der größte Zeil | mn 1 au feifeln : Roten, 
der Anmelenden eilte auf biefe Schre= | die aq Abend geipielt werden 
denänadricht auf die Giraße und | Ind orıgıne Worgen tomme die Boiie 
— Eu ix t nranieric ollſtand 
fand Frau Ada Lowe Young an ber | ner im Gbicagoı zus Aufführung. th 


N. Lincoln Strafe tot auf nem Pila > fich, dem Yola den Familen 








jter liegen, während ihr Gatte Dapid welche jeden unerstag u 
tarıfınden, eımen Veruhb abaulaı 


Noung, Nr. 3444 ©. Wabafh Ape., in 
einer Polizeiambulanz fortgeführt 
wurde. Das Baar hatte Die Kirche erit 
einige Minuten vorher verlafien, war 
ıuf der Straßbe ir Streit aeraten, mw 


Sing an Der Heimat. 


Aus Gram, daß 


fie ihre alte Heim 


* * 


uder Edward und 
freigeſprochen, 
iber die Schuld 
berat, 


wurden fein Br 
Philip Arajedi iofort 

mährenb die urn no ü 
oder Unichuld Piatromstis 





— — — — 


Euttauſcate Sofnung. 


Stagt wies drei Jurnaunwärter 
prosch surud 

Richter Carnes in Geneva und 

ılle andere Beteiliaten atmeten geitern 


Petras 


(bend ichon erleichtert auf, ald An 
ton WPetras’ Merteibiaer Somful 
ben Staate die legten vier Yurban- 

rter zur Prüfuna zuwies. Man 


fpipte fih auf einen freien Samitaa, 
doch diefe Hoffnung madte bald da 
Hilfsftaatsonwalt Yosign zur 
nichte, indem er von den Bieren brei 
zurüdw..s. Herr Yosinn fehte heute 
das Verbo: Yon Anmwärtern fort. Du 


rauf 


der Berteibi, na nur noch zwei Yu 
rüdweilungen ohne ingade bon 
Gründen übrig "rd, mag fie fi ae 
zwungen ſehen, selchworene anzu 


nebmen, die ihr nicht ſonderlich paſ⸗ 
fen. Richter Carnes iii entichloffen, 
wenn nötig, bis in die Nacht binein 

Sigung zu halten, damit noch heute 


bie Jurn vervollitändigt wird, 
— 


“rhönt den Preis nicht, 


find viele 





Betanntlich importirie 


Artikel jeit dem Ausbruch des Krie 
ges im Preife gefteiegen, nicht immer, 


weil die Fabritanten den Preis erböht 
haben, fondern meil die Hänbler eis 
nen auten Vorwand batten,einen qrö- 
beren Profit herauszuſchlagen. Un— 
ter den Fabritänten, die den Preis 


| ihrer Waaren trotz des Krieges nicht 


Doung ſeine Gattin durd drei Schüſſe frätte in Meriden, Conn., verialien 
tot zu Boden ſtreate. Darauf richtete] mußte, um ihren Gatien J. B. Meet 
der Mörder die Worte gegen ſich ſelbſt, Nr. 32838 N. Halſfted Straße zu jfol 
brachte fich jedoch nur eine unbebeuten- | nen, der bei der Budien-Dement Go., | 
de Fleiihwunde am Unterleib bei. Als | Ar, 605 ©. Clark Straße, ein Anitel 
⸗ ameiten Mt $ 2 a . 2 
——2 Mal abdrüden wollte, | (ung gefunden hatte, machte geitern in 
hagte die Waffe. Wie er der Polizei be | einem Zuge der Grand Zruntbahn 
richtete, war er feit mehreren Jahren | rau da Meet ihrem Leben ein Ende, 


verheiratet und aeriet nıit feiner Gat 
tin in Streit, meil fie fih von anderen 
Männern zu viel Aufmerffamteiten er- 
weiien lieh. 


indem fie fich eine Kugel in den Kopf 
jaate. 
-—1 1 0- — 


6rfiärt ih banuferott, 


Adolf Neumann, ein Kundenihnei- 
der, 61 Weit Madifon Str., ift im 
Bundesaeriht um feine Banterotier- 
Härung eingefommen. Gr führt als 


Schon wieder! 

Unter der Antlage, 
Geld unter Vorjpiegelung 
Iatiachen erlangt zu haben, mwurbe ge= 
ftern Thomas 2. Reeves, welcher vor 


in 


Fällen 
falſcher 


drei 


drei Jahren Dr. P. €. Kelly anihoß, | Summe feiner Verbindlichkeiten, die 
in Haft genommen, Die Kläger gegen | alle ungelihert find, $39,568.05 an, 
Reeves find Dito Johnfon, Werner | währen er feine Beitände auf $4100 
Fors und Otto Enrotb, alle Nr. 1508 | beziffert, 

Wieland Ave. wohnhaft. Wie fie an= | — — 


er VBerdädhtiger Todesfall. 
der Chicago Builder Ercdhange ift, ib- 
nen $130 abgenommen haben mit dem 
Verfprechen, ihnen Stellungen zu be- 
forgen. Dies Verfprechen foll Reeves 
ober nicht erfüllt haben. 
— —— — 
Scheuer in Brand. 





Mit einer Augelmunde im rechten 


im Schlafzimmer ihrer Wohnung 
Nr. 524 Süd La Salle Straße 
enifeelt aufgefunden. Um feitzuftellen, 
ob Selbitmord oder einVerbrechen vor- 
liegt, haben der- Koroner und die Boli- 
zei eine linterfuchung eingeleitet. Der 
Mittwer ilt nach kurzem Verbör ent- 
laffen worden. 





des Yachttlubs geriei 
Eigentümer ®. 
Normal 


Im Hafen 
der Schuner „Foam“, 
A. Caswell, Nr. 6400 
Avenue in Brand. Das mutmaß— 
lich durch Selbſtentzündung entſtan— 
dene Feuer konnte gelöſcht werden, 
nachdem es etwa 3500 Schaden ange⸗ 
richtet hatte. 





Opfers ſeines Berufs. 


Der 36jährige Weichenfteller Wm. 
Mangrom, Nr. 642 W. 37. Str., fiel 
auf den Rangierhöfen an 40. Straße 
und Afbland Avenue vom Trittbrett 
einer in Fahrt befindlichen Lokomotive 
ber Chicago Junction Bahn hinunter 
und erlitt Verlegungen, denen er am 
Abend im Deutichen Diatonifienhofpi- 
‚tal erlegen it. 





—r 

* Der Töjährige Philipp Sheridan, 
an Wafhtenam Avenue und Rodmell 
Straße wohnhaft, ift aejtern im St. 
Marpshoipital den Verlegungen, mel: 
che er am 26. Auquit erlitt, erlegen. 
Er mar damals an Madifon Str. und 
Galifornia Ave. von einem Straßen- 
behnwasın überfahren worden, 


neben, foll Reeves, melcher a 





Bein wurde die jchon feit Jahr und | 
Zag fräntelnde Farbige Emma Hayes | 


erböbt haben, 
Geſellſchaft, 
beritellt, 
aß die 


befindet fihb aud die 
weiche „Beehams Pills“ 

Sie fündiat öffentiih an, 
Händler „Beerhams Bills“ 
Iten Preife von ihr beziehen 
fönnen, und dab desbalb nicht der 
gernaite Grund vorliegt, warum vom 


un 





| 





um Die Berfiherungsgelder, 


enticheiden, an wen sie 
zahlen iind. 

zugsausichuß Der „: 

of Security“ 

Kreiägeriht um die Enticheidung 

Fta ge erſucht, wem ſie die den 


George L. Mertham zut 


Gericht ſoll 


Der X M o 


and hat 


Ladies 





ommen 


r 
> 
= 


n Nar 
E. Martbam, gemacht, man 
hätte ee den Betrag ohne Weiteres 
gegeben, wenn nicht Marthams frü 
bere Frau, Anna Markham, die am 17. 
Oktober 1910 von ihm 
wurde, dagegen Einſpruch 


nen 
tern 


113 
ul 


und 


erhoben 


hätte. Diefe wieg nämlich darauf hin, 
dat Martham bereits am 12. April 
1911, alfo no& vor Ablauf eines Jab 


zweite Ehe einaina, und daß 
Geſetze nach ungiltig 


zes, die 











zu 


ouiſe 


der 


Weib licher 
Frau Effie L 
ve l 


von 


Scheid dung bier eu 


und 


ieit 


ı ter 


geſchied en | 


| 
Id 
| 
| 





W 
lid 
ver 
einf 
bre 


jag 


eidige 





iſſens kein! 


Go (Briünhsin 
e Brunde ın ver 


Abendpoft, Ghicags, Samiftag, den ıb. September 1914. 





Nidter verdädtigt, 


Anwalt bezichtiat Kıcdıter der 


Refangenheit 


Rıdter 


Michael Bric 
Innen jei 
Bro 


Baldvin antıme 
DUIUIDEI dad 





chen 


Ausübung ſe 
fluſſen tarte. 
dem 


en, mmonach die 


tiete 


Zeugenaus ſa 











zeß erwart 


geru 


eanet Amt 


gen 





















—A — — 


| 
| 
| 


I 
I 
I 


| 


J 


die] e dei shald dem | eu 
jei. ı nun aber nach den Beitim- |; worden jei. Olive Werner und 
nun aen der Verficherungsgeiellichaft | Ebert hätten $25 dafür 
nur Eheaatten oder Vermwundte zu geblich von Michael Price je aus 
den Sterbeaeldern berechtigt feien, To | jagen jollten, pri be ü 
babe die zweite Frau Martham feinen | mit AL, Louah 123 5 Bell ver 
Anipruch auf diefe, fondern der Be- | gangen, Age ver ) nad) 
trag et der erjten Frau oder vielmehr | Cinpfang des Geldes und 
| ten beiden der Ehe mit ihr —353 noch fünf Dollars erha it ſie 
nen Kindern auszuhändigen. Der be⸗ nicht im Gericht e Beſtechungsge 
ſagte Vo allzugsausſchuß * nicht, ſchichte enthülle. Matt. P ) jei fer 
toie er fich diefer Frage gegenüber ver- | ner belipdyen worden lich 
halten ſoll und hat deshalb das Ge | Frau Price der Iruntenbeit zu bezid 
ticht um feine Enticbeidung gebeten. tigen. ‘Price butie jeiner & *800 
Emma G. Auſtin vertlagte die | Abfindung veriproden. Fi— Well 
North American Union auf die Sum- | ner verfichert, daR fie teiı sent voI 
rıe von 82000, melde fte, mie fie an den ıbr pom Bericht ausa en &50 
aibt, von ihr zu fordern bat. Der | Anmwaltsgebübren erbalten be, und 
Bruder der Klägerin, John W. Bal- | beantragte deshalb, day Price wegen 
lard, war bei der beflaaten Gelellfihaft | Gerichts miß achtung vorgeladen werde 
uf dieſen Betrag verſichert und die | doch wollte Richter Baldır ich nicht 
Molize auf ihren Namen auägeitellt, | darauf einlajjen. Brice aehört 15 
trohdem meigerte man fich aber, wie | Haus 4226 uf Ar ere 
fie in der Alaaelchrift anatbt, ihr den | Yıieaen! : ee % blich, 
Betrag auszuzahlen. nach berzi und 
— — Frau Anwalt Wellner us all 
Zturste ih von Beranda, bieien Gründen eine jchie e Ver 
een bandluna für nü der Richter ver 
Die 25 Nabre alte Darn Ni wird wahr wies iie aber an uftändisen Ste 
idheinlich ihren Jwed erreichen. | teaeır, Walter. Frau Price vohnt 
Die ZSjüährige Mary Rich verfuchte | mit ihrem Adoptivtind bei ihrem W 
aeitern ihrem Leben ein Ende zu | ter und ift Waſchfrau aeworder 
maden, indem fie jich von der bin | Brice wohnt 1646 W. 47. Str. und 
teren Veranda der im dritten Gtod» | lebt von den Mietserträaen feiner Lie 
wert gelegenen Wohnung ihresSchwa- | genfchaften. Se früherer Anwalt 
aers Jatob Yadlin, Nr. 1638 Mil | Joſeph Kohn ı0a als er 
lard Ave., ſtürzte. Das Mädchen liegt erfuhr, daß die Belaſtungszeugen an 
nun im Countyhoſpital mit gebroche⸗ geblich falfhes Zeanik ablegen wür 
nen Armen und innerlihen VBerlegun en 
gen bewuhtios darnieder, Todah bie Der verfauf der Smiidmiede 
Aerzte an ihrem Auftommen zweifeln, Urel Dean hatte feit fieben Jahren 
Was das junge Mäddien zu ber Ber ı in Gnglewocd eine Huftichmiebe be 
zweiflungstat veranlahte, tft der Po» | trieben, und als er „aus Geiundheits 
ligei ein Rätfel. Yaclin jelbft ver+ | ridfichten“ das Geihäft um $500 an 
weigert jede Hustunit. | bie Gebrüder Friedmann vertaufte, 
In einem fleinen zimmer binter | um fich auf eine farm in Minnelota 
ihres Gatten olonialwaarennandk | ;u begebeit; jol er verfprochen haben, 
lung, \r. 6602 8, Madtion Straße, | nie im Ilmtreife von zwei Meilen von 
machte ‚rau Emma Telibamw ihrem | jenem Geihäft ein anderes aleicher 
Yeben ein Ende, indem fie Marbol- | Art anzufangen, tot es aber do und 
jaure verichludte. Ehe ste zur Mirs» | entaoa feinen W hiolgern einen Teil 
fübrung ihres Planes ichritt, benadı- | der zuimeift fchwediihen Kundichaft. 
ridhtigte jie Dr. E. E. Demming von | > Geſchad aten tamen geliern vor 
ihrem Borbaben war jedodh icon br richter Baldwin um einen Gin 
eine Yerdhe, ehe der Arzt zur Stelle ‚Itäbefebl ey’ wurden aber abaemwie 
jein fonnte, I3as die Ilnalüdliche in En weil das Geieh verbietet, Jemand 
den Tod trieb, fonnte die Polizei bıs» m Erwerb feines Yebensunterbaltes 
ber mdyt ermitteln, u verhindern. WHuherdem hätten die 
— c Pe laut eigener U 
Bei’m Ldurz’nfepp, vollen Gegenwert für ihr © t 
— 7* 
Esiſt Herrn Joſcoh Falibacier, man« | 
alih als „Wurs'nfepp“ beiamit, | Ans dem Nahlahreridit 
lungen, für eine beidhräntte 2ei nei Im Nadlahgeriht wurde 
ang bejonder Yitraltion fur jein belieb» | unter anderen die Zeitamenie tr 
* GE sale, —*2 a der unlangit verjtorbener Pertonen be 
vem Wirfen au der biefinen Ddeutichen | Mütigt 
Vühne ber allieitig beliebte Cperetter James D. Vierce, $S10,000; Nele 
A ‘> Sam achit ihr und Richten, barunter Hatberine < 
Cincinnati amteien wird, Sie tan De ferle, Beoria, JU., und eine verid 
balb nur einige Male im „Weihen | bene, die Erben, 
Röhl” auftreten, namlich beuwte Abend, Milton S. Terry, Evanſton, 
morgen Rachnnitiag und Abend, am fom 000; Wittiwe, Fran 1812 Hinmaı 


Publitum ein höherer Preis gefordert | 
verben jollte, aläö bisher, 
Erſchlagen. 

Dem 35 Jahre alten Maurer Tol 
man Buſhe fiel geſtern bei ſei 
ner Arbeit am neuen Kaiſerhofhotel 

eine Kachel auf den Kopf und zer— 
ichmetterte ihm die Schädeldede. Man 


l 
I 
Parf eine brennende Betroleumlampe 


brachte ihn nach dem MWeitfeitehofpital, 


| wo er gleich darauf feinen Geift aus— 


hauchte. 
— — — 

Auf eine vom Koroner erlaſſene 
Anordnung hin wird die Leiche von 
H. J. Brown, welcher Nr. 
Prairie Avenue wohnte, ausgegra- 
ben werden. Dem Beaniten iit ein 
Gerücht zu Ohren gefommen, daB 
Brown einer Vebensverjicherungs- 
jumme von $2000 halber vergiftet 
worden jei. 

*Yuf der Höhe 
wurde die Leiche des Fiichers 
Deda, Nr. 1833 Mllport 
dem See gezogen. 


or {2 
3536 


der 12. Straße 
Joſeph 
Str., aus 
Decda, welder ie- 
den Morgen von der Funditelle aus 
zum Siichen auszog, wurde jeit meh- 
reren Tagen vermibt. Man nimmt 
an, dab er einem Unfall zum Opfer 
fiel. 

Schwere Brandwunden erlift bie 
S5jährige Ellen Peterfon, als fie im 
norwegifchen Altenheim in Normood 


umftieß und die FFlüffigteit fich über 
ihre Kleidung ergoß, diefe in Brand 
legend. Die Greifin, die Brandiwun- 
den an ber reshten Seite, joiwie an bei- 
den Armen erlitten hatte, mußte nad 
dem Norwegiich-Lutherifchen Hoipital 
‘berfübrt werben. 


Kindes herbeieilen und die 
erftiden fonnte, 
fchmere Brandmwunden erlitten, 
e3 nad) dem Countnbofpiial überführt 





ı Samitag Abend und als 


September, 


Abſchied, 
Rachmit 


Abends, Arl. Voeticher bat i 
ganz beſon 


Welegenbeiten cın 

er3 reichbaltines und aniprecdhendes 
jramı aurediigelegt, ſodaß ſich ein 
lohnen wird. Daß d 
uf die leiblich 
edr Fall ſein wird 
ſen ſchoeren Arieg 
beiont zu werder 
Ruf von Stiche 
Rob“ könnte jelbir ei _ Yentime 
Daubige nicht — Deswegen iit 
das XYolal audı zum Zammelpunft Dex 
Fatrioren der Nortb Ave. und ihrer ı 
Umgegend geworden, 





ur Diele 


in Berug a n Semifie 
‚ braucht Yelbit ın Die 
weiten midır beionders 
altbewahrie 

Beien 


denn der 
md Seller 
> 40 
1* 


ietein 
mn 
Bermeflert, 


An der Taylor und Despi 
fam es geitern 


aines Str. 
Abend zwiichen fünf 


Männern zu einer müjten Prügelei, | 


welche Ummohner veranlafite, die ‘Bo 
lizei zu benachrichtigen. Als mehrere 
Poliziften eintrafen, machten fich drei 
ber Sterle eiligft davon, während zmei 
durch Meſſerſtiche verletzt, bewußtlos 
auf der Erde lagen. Die Ber yundeten 
wurben nad dem Gountyhofpital über: 
führt, wo fie ihre Namen als Charles 
Davis, Nr. 1025 Blue Island Avbe., 
und Eharles Bonjaci, Nr. 70] 
Str., angaben, 
— — — 
Frau wählt Marfifommifär, 





Mit der Ermählung bes eriten 
j.udtiihen Marttlommilfärs wird 
Yrau Yohn E. Bley beiraut erben. 


Die ftädtifhe Marktlommiffion hat 
ihr die Auswahl eines Kommijfärs für 
den eriten ftäbtiihen Marft, der näch- 
ften Donnerstag auf dem Grunditüd 
der alten Goldimitb Schule eröffnet 
werden foll, anvertraut, Für den Po- 
ften fol eine Frau ausgewählt werben. 
Bis jegt find drei Gefuhe um das 
Amt bei Frau Bley eingelaufen. 
— — — — 


Gefährliches Spietzeug. 


Als die 5jährige Roſe Tuchinchy in 
der Küche ihrer elterlihen Wohnung, 
Nr. 1353 ©. Morgan Str., mit einer 
brennenden Sterze Ipielte, jegte fie ihr 
Kleivchen in Brand, das im Nu in 
hellen Flammen ſtand. 
ter auf das Schmerzensg geſchrei des 
e Falmmen 

ſchon 





hatte es 
daß 


—hen mußte . 


fo | 


| 
| 


Ehe die Mut: | 


I 


ces, 


Üve., und zwei Kinder vi Erben, 
Die Ghemüden 
Am 8, September 1888 Hatte 
Margaret und William Lyt C 
cinnati, wo bie Frau anfäli 


ı den Bund fürs Leben aeichloi! 


bier 
gründet. Jeht hat 


batten fie ihr 


en & n 
die Frau auf S 


uueılı 


dung und Nährgeld geflaat, de 
Gatte jie, angeblih ohne Gr ! 
1. Juli 1907 verlajfen bat. Die # 
ber des Paares, Kobert unt 

find ermadhlen. Der Bellaate iii ein 
Bohnerprehfahrer. 


MarianneSznpuls 


einen Einhaltsbefeh 


ten, 
Ir 


Die 


ren, 


Wladnslam, 


und 


gegen 


n DD 


ıft & Sapings Bant; 


fie ihm im Mai 
auf feinen eiger 


Bant binterleat und 


udb, 


Namen bei der 


nen 


ft erwirfte geſtern 








er toll HU 


ftatt auf if 


jedrobt baben, te 


verlafien und eine Andere heiraten 
| wollen, auch foll er ibr von jener 
Summe die Hälfte geboten haben, fulls 
ſie ſich ſcheiden laſſe. Geſtern haben 
ſie ſich getrennt. 

Ferner klagten geſtern auf Sche 
dung: 

Meta gegen Guſtav Schmidt 


Taylor 


Hanjon 


trennte fi 


ven, 


nen 


nd and 


April 1913, 


ı fie Sich 
leilungen 
en 





nerhlt 
IDEIDI 





zeugt hatte, 


Anna gegen 
Maſchiniſten. In 
Paar am 12. 

Am Mittwoch jagt 


Frau angeblich 


gen 


gegrund. 


unt 
aus dem Hauſe. 
Die Frau 


Mäh 


angeblıd 


mit 


chen 


Anton Da 
ren 
Februar 1907 


der 


nad zehnjähriger Eb 
die Gattin v 








on Der 





we 
„rrral 
Meien über 





batte 
geheiratet 


Bella 





er Todesdrohun 


Eheb 
verla 


ruch iſt K 


nat Nährgeld 


und will ſich wieder Strakos nennen. 
Klara gegen Hermann E. Wert 


geſtern ſoll der Beklagte die Ara u 
haben. 


Einlage 


dem 
ließ 


Gnglewo: 
belegen, 
des und Nährgeld; 


191 Paar geheiratet. 


Guftao 
tember im Stodholmbotel 
niedergefnallt 
| der Poliklinik geitorben. 
üraichaft auf freier 


ich gegen ’ 
wird ieht bolizeilich mei 


befindet. 


Haufe gejagt 
des Gatten 
od Bant, 


fie verle 


1hatie das 


$700, 


am 





Die Frau 
in 
mit Beichlag 


einer 


angt Obbut ihres Kin— 


12. Januar 


——— —— 
Sılimm für ihn, 





Sundeam, 


sul 


der 


murde, 


am 13 


bon 


Hanfon, 
a 


| 


A AKHEZZ 


DEPARTMENT.D — — 


Kauft bei Krumm und ipart Gel» 














Spesielle, Bargains für Montag, den 21. Sept. 


N Granit» Zaiien und »lintertafien; 
r den Montaas- Berfau 








6 an "jeden Kunden). 











das beite Reiniaungsmittel 
Marft für Wandtapeten— 
Bücien; 3 Büchien 
DE ..23c 
Beien—-vie —* aenäh 19 
beit-—v ; dae Ztüd * c 
Zoilet-T mittelaroße Rois 
bexiell mü ntaa i 5 
i are : BC 
> Rollen an jeden Kunden 
elt Pieque 1 — Soe zialitaten fur Montag. 
wert 25 8 Yale 2 e fiir 30€ 
Kletder-Mine 1 me 6 >t 25 
geitreift; die Yard ? Bent! 2 6 Ztüde für.. 25€ 
4 gebletichter weich tbed“ 7 Ztarde ü v *t u Bid. 11e 
Mustiin— wert 10e; die Dard...... c Jorf 2 ina: 4 Bi ‚x 


ili- Dausılipperz zamen 
wert „ik; 


Be cal⸗VVn J x 


ale 











Wollene Nuaben»- Ziveaters® ı “tiven * 
‚va vert 1.25 und 1. 79 tlaich 4 9. 
Us» urn nn“ c e wchte 4 x %c 
Blue Bell“ Arbertsbe 39 Sci 
vert ik; „DIE | ix Shactel | 30. 
zeit bi » 8 f . g c 
s d Thlortal 7 
Sol * A 1 
is re ee Ar ri zo & fere; ? . sc 
en De». Ca 19: c ıB 39 Kaffee periell un e ‘ 
Lints zu .. c beaber 2 Bid, fü 53: 
Pint | mit Sea „19 Tee» Zpezialität le u ea 
dedel. das In” c Hr Zort Bid, f ö 39. 
Baroıu A sum * * 
von A lee» Mälern; rleiihwaaren- Spezialitäten mur für 
ren. 106 \ ; Vadere i 91. Montag, den ?1. Zeputember 1914. 
6 X,uart arau emaillirter Finmache Torf EChope; das Pid. für IS ie 
Keilel-— wert 1%; das Ztüd...... g. Yamb Gbope; das Eid. if I6e 
Nur 1 2 n jeden Nunden Gebadtes Kleid; das Tin. f 10€ 
Ziweepine 2 u Iiige 
vound—ıeu — 12\c und Ike 
R fd 7 





fauft 





















Naboi Dirih in fteptiih. Unalond tft Dirk t Deutids 
rn | iond ein Ende made &. Sie wer» 
Dält nichts von den Veriprebungen Nu | yen den HAampf n sfaeben, bis 
lands ans Judentum. | Peutict d aufaebört $ su erifti« 
Doh das Judentum dtd Don | ren Snaiands Bebaup daß es 
Rubland zu erwarten hat, und daf die | den Ku nof begonnen 6 yeil Bele 
Erliafie des Zaren an feine lieben Ju iend Neutralität verlegt worden lei, 
den nicht Papier wert find, auf | if eim Märden. BWüre nicht ba 
as fie aefchrieben find, war die An eweien, jo wäre e# ein anderer nd 
ficht, die Rabbiner Dr. Emil G.Hirich | geweien 
vom Sinai Tempel geitern einem Be> | Aupen uaben midts von Nuten su haffen, 
| richterftatter der „Abenbpoft“ geger Auf die Trace ca ed der 
ber ausiprad. „In der Not friht der | Yufruf Zarael Zangroille, des emrlis 
Teufel liegen,“ ertlärte Dr. Hirich, | ichen Schriftitellers jüdiicer tunft, 
\# er um feine Anficht über die Ber ı feine Gloubensaenoiie sh fie 
iprehungen des Zaren am die Ju von den Berblindeten Alles twat⸗ 
Ruß vefragt rot Der E | gem hätten, halte tie ? ur 
eicht verſpreen. Er wırd a Do ein den © ne? 
icht halten. Yehn Tage vor dem berechtiat”, erflärte « ‚Dat 
lusbrudh bes Arieges Wurden us t blanb das Heil ii Yuden 
tier 40,000 Juden mögewwiefen Die | tommmen follte t nicht rien. 
Derorbnung wurde wabrideinitich zu Ob die Sompatbie des Yuden Tich 
udgenominen, ols Det Rrieg 8° | Nubland zumenben joll, muß ber eim« 
brach. Jett Dürfen die Famitien Ane Jude unabhängig bon der Froge. 
on Juden, die im Heer dienen, außzer | was das Judentum von Rußland zu 
Ib der den Nuden zugemwielenen Be erwarten bat, entieiden Yh pers 
tie wohnen. Ob ihnen auch dieles | säntich m . sen, wenn Ruba 
Het ugeltonden wird, wenn übte | (nnb in ben © tommen würde 
yırıa ıbaupter ım Mriege getotet Seine Verſprechungen ſind mit das 
deu Find, muß babingeltellt bie Bapier wert, auf Das fie geichrieben 
I; “ 
Deutihland iit aceimt —— 
Hirich tehrte geitern von einem @oidfonis Berbör. 
tiq Amenthalt Eur n —⸗ 
rg Se ee Erälident von Berter 3 Ge. wieder auf 
2 = En ER . Dem Seunenhande 
BEDENG, SUR DS WEREENEN C Safob ‚slügeltaub, der ietnerzeiß 
Rn nerifanerit Das Ede | ij dem munter der Firma Korter 
$ D ſchwei zeriid Go. an State und Nadi Ztr. u 
zen ih von | triebenen Allerbandladeun « e Micie 
* erzug un derabteilung betrieb, tit che ebene 
gung Mei u falls, wie vor einiger Yet Boriur & 
ern I eut ſchia⸗ Ce mBanterottgerict Er hat 
1 “oll wie an X Vo, Maärıchtor Yuan nal 7 = 
SUNDESTIGIIEE alt rianmi J ce 
— tlarie € er Die ner Atrma, deren Prähdent WMurcu 
I ta leid be Yoldah matt 12 Prowent je,mee 
t maben d Vewinßtſein, 2 0 ze en 
s egritſene zen md. Ziele | Neiig der Cinridtung, Mi Ko 
uhr a and. zeit I ” de naligen lleiderabieilumg ei, 
—* > srantreid) | Alügeltaub beamft rucht dieſe Zaͤen 
J dc e ! ıs | Frgentum 
zent er a Im Stlarbeit in die Zahe zur brine 
5 En : yet e eg der Nichter geſte ein 
r Hohl ) ıd dem 
t d nat i Sanferost von Porter & G tee 
n ı! Yirt d a jegrırt De Roı m, &, Bıudd x KG it 
; £ j BE 2 u 
— 2 ne... eicäit begonnen bat. 
nn | —  ; 
A + ne rer | Aus Ufer geipält. 
) tier die Ztimmung teilmetiie ge- | u 
tichland gerichter. Dafür vit | Yn ruhe der Jlinsis Sir. murbe 
Berleginmg der Neutralität Bel | Heute früh die Leiche nes etwa 35 
raummwortiidy zu machen. | Jabre alten —— Mannes aus 
| den See aezoaen. Sie barrt jegt im 


wei arohe Zügen, 
Pa 222 — Beitattungs gerhäft Re. 








„Die Geihichten von den Greuel Str. ihrer — 
Str. ihrer Ide irung. 
aten find erdichtet. Amüfant ift e&, | " .n pe J : * u u 
6 hen Mnaiiall biefelben Für Bon den Wellen des Sers wurde die 
ı5 den Gnaländern diejelben Dinge | deitte eimeh alte ZU = 
: 2 veıde eines ı rigen Watı- 
m Burenfrieg madgefagt wurden. | ne: am Kuk —— — = 
der Ueberfahrt n Eu {ag | Fe am yuße ber I. Straße am den 
Auf d E Uebe von Eutopa las | Srrund geipült. Die Molizei ichaffte 
ich ein Buch: „Die Erinnerungen eines | E , 
== 2 = >, | den Toten, an dem Spuren von Ges 
engliihen Diplomaten“ von Sir ©t. | „1: ıcs mm * 
at. WR (bb e u valt nicht wäahrnehmbar ind, nad 
zohn, deſſen leztes Kapitel von den Bour WolinkiumeZaefihiks 2. en 
ſelben Greueltaten berichtet, welche die Sn ee - 
Sngländer anaeblih in Süpdafrita | eren 
erübt haben follen | auge 
r 


Erlitt einen Shadeiprud. 


„Die zweite große Lüge, die folpor: 





























tirt worden ift, ift, Daß die enaliich Als re tor 
iprechenden Berionen, ob Engländer | Schultz, if, 
oder Amerikaner, in Deutichland miß- | ein Angeitellter Boland 
morben jeien, als der Frieg | Gonftruction Co te Baiteten 
ch. Das tft eine große Lüge. | bäderei von Caie & Martin, Wood 
ers alle Amerikaner find mit | und Waln t dem Bau eines 
I Suborlommenbeit in Deutlich | neuen R deſchäftig par, 
land behandelt worden, die zu eriwar- | wurde er von einem Wudf der aus 
ter fie in Anbetracht der Ichweren Zei- | einer Höhe von etwa 40 Fur berabdfiel, 
ten faum ein Recht hatten. Das ift | auf den Sopf aetcoffen, fo daR er einen 
eine allgemeine Erfahrung. Was die | Schädeldruh Der Berunglüdte 
angeblichen Greueltaten anlangt, fo | wurde nab der iverfity Holpitaf 
Iprechen die enalifchen Zeitungen ſtets ſchaff F er dort gleich nach 
nur von den deutſchen Barbaren. Die 
Leute in England haben ſich in dieſen N ER j 
8 ben J. 9 a - 

—— m BEE * 
N + + n der 38 ge 

ſchen von Ziviliften beichoffen worden | Hoipital farb geiterm der bier] Were 
iind. Man weiß nicht, was geichehen | "rorris Molnewiich an den golgen; 
väre, wenn das den englifhen Sei; j Dom Brandivunden, Die er exiitt, als er 
>aten paffirt wäre. . | in der Gaſſe bu ſeiner elterlichen 
Wohnung, Nr. 1452 Talman Abenue. 
Engliſcher Hac agegen Dentichland. um ein Freudenfeuer tamste umd ſeine 
Die Stimmung des Volles in Kleider Feuer fingen 4 
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Sir Lionel Carben erregt zu haben, ber 


gleichen nicht mehr vortommen för 
nen. Daß die AZurüdziehung de: 


Bundeötruppen aus Wera Cruz bein 


englifhen VBerfuchs, die Ver. Staaten 
in Merito feitzulegen und triegeriich 
zu verwideln, au beutlihem Ausdrud, 
Sp fcheint die englifhe Antrique in 
Merito, troß der ftarfen Unterftüguna, 
die jie in der enalifchen Preffe des 
Landes fand, endailtig und vollitän 
big fehlgefchlagen: Dant der Weisheit, 
Sielficherheit und Standhaftigfeit des 
Präfidenten, der dem Lande möglichit 
lange erhalten bleiben möge, — — 





Die wahre Wiffion der Belgiſchen 
Rommiſſton. 


Der Liberalismus, die Demotrati: 
unb die verwandten politifchen Yriome 
find Seifenblafen, fobald das perfün 
liche Intereffe diefe Tugend kreuzt. 
Sie gingen fhmählich in die Brüche in 
Frankreich und beinahe no ſchmäh— 

. licher in England. Die Maßregeln 
die gegen Deutiche bei dem Ausbrud) 
des SFirieges erariffen wurden, grenzen 
an Wahnfinn aber au an Derbre 
hen. Die „London Times“ 3. 8., jo 
berichtet ein angefehener Deutjchameri 
faner Konrad Uhl, lieh ihre Ablie— 
ferungswagen mit großen "Plakaten 
mit ber Auffchrift verfehen „Raid the 
Germans“ durch London fahren, um 
die Bevölkerung aufzureizen. „Zimes“ 


rechnet fi zu den Weltblättern. Gt- 
was ähnliches fann man vom „Nem 


Hort Herald“ und ber „World“ er» 
warten. Der „New Hort Heraia” 
„imeigert jid, die fanien leiegraphiſche 
ten aus Berlin zu veröffent⸗ 
‚liegen, und befchulbigt ben beut chen 
— in Waſhinaion. daß ſeine 





Nachrichte 
der Breffe mitteilt 
Auch Dos Blatt des Herrn 


erfunden 





ameritaniiche Nation af! 


Lolfter gerecht zu behandeln 
































daß es fih für die Hocfinanz biefes 


als britifcer Gefandter in Merito nad | Fandes ziemt, irgend einen der frieg 
Möglichteit der ameritaniihen Pori, | Ubrenden Länder mit ameritaniichen 
tif entaegenarbeitete. Falls ibm Dollars unter bie Arme zu greifen. 
jelbft vorber bie und da no | Die Anficht des Präfidenten ift aud 
leife Zweiiel an der Richtigkeit feines | er belgtisen Nommifion betannt. 
Schrittes aufitiegen, io wird ihm | TIe wußle, ehe ie abreilte, dab es 
nad dem Zornausbrud Gardens der; | Yon allen europäifhen Staaten bie 

Geld unotla baben, nur allein Die 


Schweiz mit Hoffnuna auf Amerifa 


rechnen kann. 





Engländer nicht gefällt, vamit ift er Es ift daher vermutlich die Haupt 
wiefen, daß fie für uns das Weite | Aufgabe ber beigiichen Kommiſſion, 
und einzig Richtige war. Daß Gar; mit den Finanzgrößen in New Yort 
den fich zu einem offenen Tabel der Iulammenzufommen, um deren Be 
Politit des Präſidenten hinreiſen fürchtungen zu zerſtreuen, die ſie etwäa 
ließ, beweiſt, daß er ſein Spiel end⸗ gegen einen Rieſenpump haben konn 
lich verloren aibt, bringt die englifche | N. Faft zu gleicher Zeit mit der An 
Grbitterung, ob des Fehlſchlags des tunft der Kommiffion läßt ber ruf 


fiifhe Premier Safanow den Ber. 
Staaten ein glänzend Bild vormalen, 
wie fie die handelspolitifche Stellung 
Deutichlands nad dem Frieden erben 
werben. in ben berzlichiten Worten 
wirbt der Mutotrat bei der Demokratie 
um Gegenliebe. Wir bezahlen aut! 
Deutichland erhält 300 Mill, Dollar 
jährlich; Das alles fällt Dir zu, liebe 
Columbia, wenn Du uns nur ein 
Bischen unterftübt, d. b., die Anleihe 
übernimmit, die frranfreich zwar über 
ı nommen hatte, von der es aber erit 
eine Rate von 500 Mill. Franten be» 
 zahlie. Nett fann e& nicht zahlen 
ı eö braucht jeden Gentime, den es auf 
| treiben kann, jelbit. 

| &8 unterliegt nicht dem geringften 
Zweifel: Rußland, Frantreid, Eng: 
land und Belaien müffen Geld ba 
ben. Die Not in den Ländern ifi zehn 
mal dringender, wie die in Deutfd)- 
land. Die Finanzen Deutfchlands 
twaren bei dem Ausbruche des Krieges 
in einem borzüglicen Zuftande, Seine 
verfügbaren Refjourcen beliefen ich 
auf 414 ITuufend Millionen Mart. 
Die der Alliirten erreichten nicht ein 
mal ein Dritteil, und an Frankreichs 
legter Anleihe von 1400 Millionen 
Sranfen, fehlten am 15. Juli d. 
no; 600 Mill., die nicht eingezahlt 
waren. Lebendmittel fol Deutfchland 
für ein volles Yahr haben, wobei al: 
lerdings auf ftriftefte Sparfamteit ge- 
fehen. werben muß. 

Der mwirtichaftliche Widerfiand, den 
Deutfchland leiften fann, fteht aanz 
auf der Stufe des militärifchen. Das 
wifien feine Geaner: und fie bereiten 


— — — 








C h 18, P. 
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— editoriell, daß dieſe Nachrichten 
Abendpoſt“ ⸗Gebäude rafen Bernſtorff erfunden ſeien. 
223 und 225 W. Washington Str. üiefie wohl Herin Bräfidenten 
wilden Fiſſh Abe. und Franflin J elehren daß doch cht 
CHICAGO ILLINOIS | beiehren, Daß Doc MIC a 


wünſcht. 
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zeie , 2 Gens | Das mag wohl bei emem aropen 
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1, die er den Konfuln und "fi daher auf einen 
feien. 


Bräjident Wilfon bat die Bundes 
truppen aus Vera Cruz zurücdgezogen | Teil der Amerikaner, der Teil dejfen 
und damit unzweifelhaft eder Das in dem enaltihen Boden 
Necte und Richtige getun. Wenn es | j 

J oft ratſam iſt, dem Feinde goldene Was der Herr Präſident demnach 
Brücken zu bauen, ſo iſt e boten, | der iſchen Kommiſſion ertlärte, 
dem Freund, oder Mita N | waren fromme Wünfche. Wenn e 
einem arohen Wert Vertrauen etz I fe ſonſt ſo klugen diplomaätiſchen 
gen. Nichts hätte die Ver. S nı ft äre, fo hätte er die 
hindern fönnen, Wera Gruz ı er | betaiiebe Deputation nicht empfaı 
bejegt zu halten — jo lanae bis über aen. N n die angejebenfien Kor 
iin Land die Rırf nd X 1a | reſpe X der Aſſ. Preſſe und eine 
völlig würde hergeſtellt ſei nd im | Meif | jeſehener Privatkorr 
ordentlicher Wahl eine neue Regierung ſponde vie Bennett und MeCut 
gewählt worden wäre. Aber Carran ſcheor „Tribune“ die „Greuel 
und die übrigen Führer der Verfaſ der Deutſchen Belgien Erfir 
jungsparteiler hatten den Präjidenten | dung bezeichnet buben fte der Her 
eriucht, die Truppen zurüdzuzieben, | Präf eie Nommmilfion t 
und ihr Geſuch gut J zu begrun n t Das die „Ne 
ten aewußt mit dem Hinweis darauf tät” & ju w etriek 
daß die Gegenwart der ameritaniihen ber noch eimw« deres t d 
Truppen auf mexitaniſchem Boden ı gebe toller 
von den Maffen des Volkes fo aedeutet | Man alaube nur ja nicht, dah dieſe 
! werden tonnte, als planten bie Ver. | Kommiifion nach WAme f 
Staaten eine ſtarle Bee infl iſſung der ı dem Präfidenten e borzufle 
Wa Ien, oder gar, ala wollten jie ein 1 r die Ihen Deuti 
Ur ilitäriſche Oberbot eit über Es iſt nicht ein einziges Mitglie 
ie ausüben; kurs, dah die ter, d fih von de Befuh e 
} iung er amerikaniſchen Regierung was verſpricht. Jeder yel 
mißperitanden werden md jo die Em nen weiß üı ınfto „ * 
richtung einer dauernden, vom Ver ß Präfident v AT 1er 
irauen bes Voltes geſtützten Regierung in dieſer Sacde nicht tun fann 
r erſchwert werden würde. Indem der | Ebenfoaut wiffen die Mitalieder ber 
Präafident Ddielem Geſuche entſprach, belgiſchen Kommiſſien, daß dies 
gab er neue Bürgſchaft die Un⸗ artilel dem deutſchen © 
eigennüzigleit der amerilaniſchen Po⸗ ſchwerer Strafe verbiet 
litit in der — Frage, zeigte im Feindeslande irgenden 
+ er den Meritanern und Der aanzen | den zuzufüinen. Der deutiche t 
übrigen „lateiniſch- ameritaniſchen“ darf nicht einmal Eßbares nehme 
Welt von neuem, daß unter ſeiner Ade wenn er nicht zur Requiſition lo 
miniſtration weder Merito noch irgend manbdirt wird, ober er zahlt dafü 
eine andere „Ipamifch-ameritaniiche* | Es find ang ſeltene Ausnahme 
Mepublit etwas für ihre lInabbänaia- | wenn er db ti. Wenn Ddeutid 
feit zu fürchten bat; tat er einen neuen | Soldaten im Heindet nd Sipilperio 
Schritt zur Herbeifüihruma eines beife- | nen mit der Waffe anareifen, fo miti 
ren, freunbichaftiicheren Werhältniljes | ien fie aanz aenau fo handeln, ie 
wiſchen Mittel» und Siidamerita und | die Cell idiauna ſie zwingt, m 
ber großen nördlichen Republit. Daß ernfalls en ſie, je nach den Um 
er mit ſeiner Zurüchberufung der ſtänden, ſelbſt erſchoſſen werden. Die 
Truppen dem eigenen Land D | deutihe Armee in feine Bande vo 
Volke einen arohen Dienit er it Rörbern und Dieben, wie 4, B. die 
tier und mußte alien ein e irmadfiiche fih in China aezeiat, umt 
Menſchen von allem Anfına an t t e im Congo. Das alles 
fein. Dah er damit audı dem meri aifche Kommilfion. Und 
utichen Bolte dienen würde, das mußte | der Brafi dent ’ Nun der braudt bios 
indeitens als wahriche ) alten den beutichen Botichafter zu erjuchen, 

Aus den jüngiten Weuherungen und | !dın Die diesbezüglichen Beſtimmun 

dem neuerlichen Verhalten der verjchie, | gen des deutſchen Militärftrafgefeh 
benen meritanifchen Parteiführer und | Puder ——— die Striegsartitel mülzutei 
Generale ift zu erfennen, dah fie das | (en. Nein, am biefe moralifhe Per 
ihnen von Präfident Wilfon gezeigte | ommenheit der deutſchen 2: uppen 
Entgegentommen zu würdigen wiffen, | glaubt niemand, und den Präfidenien 
die Behauptungen des famojen Sir | Madon zu überzeugen, das tonnte ni at 
Lionel einfad englifhe Lügen find, | Die Abliht der Kommijfion fein. Sie 
und aud) für Merito die Zurüdziehung | fam nad Mmerita zu einem anderen 
der amerifanifchen Truppen das dent, | ZWed und zwar, einen Aühler auszu 
bar Beite war | Nireden wegen einer Anleihe, nicht nur 
Präfident Wilfon hatte audb die | für Belgien, fondern für die Alliirten 
Genugtuung, dielen, feinen jüngiten | "-aupt. 
Schritt in der meritanifchen Frau: &s muß ein bebdentlicher Mangel an 
vom eianen Wolte allaemein aebilliei WBeld bei ben Alltteten th aeliend 
u feben und auch von der Brejie, , machen. Die beimiichen Ariegsanlei 
die fich fo lange Zeit feiner meritn. | ben find zwar genehmigt, aber noch 
nifhen Politit feindblih zeigte, air | ind fie nicht einaegablt, Dom Aus 
verhältnigmähjig wenigen, ganz um | !and ift kein Geld zu erwarten, außer 
gar engliihen Husnahmen. Und die | Pon den Ber. Staaten; und ber Prä 
weitere, damit den Zorn des tüchtinen | Npent tft Durdaus nicht der Meinung 


een an — 



































me der Ballanhalbinfel, denen bie 
Mostauer Ainute die Freiheit mit Ge 
mwaltftreichen einbläuen wird, wenn jie 
nicht freiwilli an fie alauben mwollen. 
erhält Dänemarfl al Preis für 
feine Neutralität dag deutiche Schle: 
wig-Holftein, fo wirb Elfah-Lothrin 
gen an Frankreich „zurück“gegeben, 
mögen feine Bewohner auch noe 
ſo deutſch ſein und noch ſo wenig von 
Dänemart, bezw. Frankreich wiſſen 
wollen. Belgien bewahrt feine „Unab 
bängigleit“ von Enalands Gnaden 
und Deutichland mu ihm einen rie 
fiaen Schabenerfab zahlen, Toll aud 
an Frankreich die Striegsentichädiguna 
vom Nabre 1871, mit allen Zinfen 
selbjtverftändblich, auf Heller und Bfen 
nigq zurüdzahlen. Und in biefem 
Sinne gebt die Fabel weiter. Daf 
Gnaland fich die deutichen Kolonien 
einftedt, die deutſchen Kriegsſchiffe 
feiner eigenen Flotte einverleibt und 
das Land von 66 Millionen Eintwoh 
nern, Da® man beute noch dus 
Deutiche Reich nennt, zu einer bebeu 
tungsloſen Macht zweiten oder dritten 
Ranges berabdrüdt, wird zwar nicht 
ausbrüdlich aefaat, aber bloh desme 
gen nicht, weil das vom enalifchen 
Standpunfte aus ich ohnehin von 
ſelbſt verſteht. 

Worauf mögen die Engländer wohl 
Luftſchlöſſer, wie dieſes, aufbauen? 
Auf die hervorragende Rolle, welche 
die ngliſchen Truppen in den Schlach— 
ten auf dem Feſtlande Europas ſpie 


So 


len, oder auf die Seifenblaſen ihrer 
Lügenberichte, mit denen ſie aber 
Deutſchland nicht einſchüchtern kön— 
nen, oder auf die Tüchtigkeit ihrer 


dummen Bundesgenoſſen? 


„Wer zuletzt lacht, lacht am beſten.“ 
Deutſchland hat bisher nicht gelacht, 
ſondern bloß links und rechis um ſich 
geſchlagen, wie Tommy Alkins zu fei— 
nem Schaden gemerkt hat. Die Zeit, 
da Deutſchland lachen wird, kommt 


| noch und dem jebt fchon die Rechnung 


(ohne den Wirt) machenden London 
wird biefes Laden in den Ohren tö- 


nen, mie die Pofaune des jüngiten 
Gerichts, 


„Adendvon, Ehicagn; Samitan, den 19. 



















































des beigifchen Candes laq alio in 
Händen feiner beidenhaften Armee und 


einer hohen Beihüger, England und „ re Ne mut 
Frankreich, Die ihm fchon in früheren | open 
Nabren verfihert hoben, nadhaes=| zam 
voiefenermaßen, daß fie im | T 
tande jeien, jeden Harm von Beigienz | er 600 7 
Fluren abzuwenden. Und außer: | „Öeorge E. B 
dem beiteht die „Werteidiaung eines | Pittsburgh St 


Landes“ nicht darin, daf; man hinter: | D., mit einer 
rids auf Veriwundete Ihieht, Schlä 
fer feige ermordet und Merzie und 


ı 
I 
| lief tagen 
Krantenpflegerinnen niebermeuchelt! | 
I 
J 


herrſchte, 
Elm Sn. 
ı und allem Anf 
duna auf einen 
aefrachtet werd 
Bater“ 


Menn ber „Herald“ das eine heroifche 
Landesverteidigung nennt, dann muß 
nan ihn ehrlich bebauern. 
Mertwürbigerweife gibt er 
nach obigem Zitat zu, daß Die 


aleich 
„deut 


September 1914. 


















deren Berbältnilien ausge iprodyen. 


angebracht! 
—— — — 


pier ſit feſt. 


lange Er 
Ei 


uß 

ater“, 
eel Co. 
Ladung Eiſener 


während dichter 


chein nach mu 
Dampf 


anderen D 
en, ehe der 


Jetzt 


dampfer 
gentum 


von Cleveland, 


der 


3 von 


Duluth nach South Chicago beſtimmt, 
Mebel | 
twa 700 Fuß vom Fuße der | 
in Winnetfa auf den Grund, 


(In 


ß die La 


er um 


„George €. 
flott aemacht werben fann. 


Ihe Auffaffung“ auch die europäifche | — — — 
ſei. Und Amerila könne dieſe nicht | QSilberjubiläum., 
teilen. „Wir fönnen nicht!“, fchreibt | ö — — — 
ce wörtlich. Damit beleidigt er un- | _ Die von Paftor U.H. Vogel bediente 
wiſſentlich fich felbft, indem er die mo- | eutiche evangeliiche Pilgrim Be 


Ynerä 
derne europäifche Auffaffung, wie ein | de, vers 


Strieg zu führen ift, nicht für aleich 
zeitig amerifanifch hält. Der modern 


... ® ® 19 sth r 
europäifche Krieg wird von den dazu | Yormittoa, um 





aeht morgen das 


Beiteheng mit ziert Gottesdieniten. 


101, Uhr, wird 








Ave. und Ihomas Str,, 
Feit ihres 2 Släßzigen 


Am 
Ba ſtor 








aufgeitelten Armeen geführt, anſtän- Dr. Rees von St. Louis, Abends 71% 

dig und ritterlich. Freilich Hat diefer | Ubr Profeffor Dr, Fuchs bie Feftpre 

Auffaffung aetreu bis jept, — wie | dint halten. 

auch jener unparteiifche Bericht der * — — — 

fünf „Nothelfer“ dartut, — nur — Tagebiat Woche nausgabe. Neuer 

Deutſchland Krieg geführt! — EEE 
be Koeiling & Kiappenbach 

Sweden und dei Krieg. Gbicagos ——————⸗ 
Stockholm, 17. Auguſt. ———— —2—— 
Auch im Lager der ſogenannten 7T he 


„Allianzpolitifer” Schwedens, zu denen a ER 


u.a. Spen Hedin und Profeflor Kijellen | viwt, dab unfer ge 
gehören, jcheint volle Einigfeit darüber | | Ray 
zu herrſchen, daß Schweden am beiten | epen Ie 
tue, ſich wahrend der jetzigen europäiſchen Sonntag, den 20. 


St. 
und 


Krife unbedingt neutral zu halten. Pro 
feſſor Kjellen —* über dieſe Frage einen 


Aſbland Abe 


dem Mount Olivet 

intereſſanten Aufſatz in dem Stockholmer nabme bitten die 
konſervativen Preßorgan „Nya 3 Dagligt 
Allehanda“ veröffentlicht, worin es Heißt: | ftfa 

„Die Situation Schwedens ergibt |... 
fich aus einer geographiichen Tatiache von | clan aiukem 
grofer Bedeutung: Schweden iſt namlich gIn uns 
die einzige freie und offene Flanke, die der | Trauerbaufe, 1316 ' 


“ıipbonius Kirche, 


deutich-öfterreichiichen Mächtegruppe ges " jarius Friedbat u 


Wugußing Kirche. 
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zeläaunten die traurig 
liebter Zobn umd 
mond Beſſette 
ahren am 17. 
Beerdigung 
Cept., 10 Uhr 
Marfbfield 
von da nah dem 
und per 


Sept. 


Born 


Depot 
Gottesader. 
trauernden 


Eltern 


on William⸗ A. und 
Dorothh Hartlieb 
Sept. 10 Uhr ori 
Newvorb Ade., nad 
bon da nad dem 
Bitte Teine Blumen, 


et, 


ge Nach 
Bruder 


1914 ges 
findet ftalt am 


n., bom 


Ude., nad ber 


49. Eir 


Bahn nad 
Um stille Teil 
Hinterbliebenen: 


SIofeph md Barbara Beillette, geb. 
2ogler, 
Roieph und Margaret, Geſchwiſter. 


Bauline Troit, ar:iebte Gettiır bon 


George, 
beer 
n. bom 
der St. 
Boni 

iria 


| 
I 
Fremden 
Danf für die zat i 
len ihönen Blumenipenden, ir 
Paltor Carl Schmidt für die 




























































Beier Bererion 
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| auch für bie pradivolien lnmenivend 
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I 





betrolder Blay rbiir 
Habrindirägern d dem "alter 
Sa » Bart tint 
k N % d 
er 1 J aner 
ri er! de bar uper 72 I 3 = 
Unna Mm. Brodman und Familie 


Dantianung. 





| 
ionder 5 auch 
d Nasaretb 


von dei 
Zeilnabme und Der 





irde Tür Jen abirad 
Ballor 





troitreiden Borte am Carge unferer lieben 
JMutter. 
Glara und John Flemming 
Danfiagung. 
| wir f r erwe 
| dem, X Kort 
Me— bersi 
| goniie Start 
| unfere innigliien Danft aus 
wir Derrit 


Baitor 
Norte 





| troitreid 
beiten D 





Herr und Frau ur. 


©. Baar. 


Dantiagung. 


siermit fi echen unferen bei 









a und Belar 

ten T ten 

ve e l res liebeu Waters 
Fohn 6. Baumann. 

Tefonderd ımieren Danf dem Herrit Baltor | 





Sleebr bon der © mö«scmeinde für Die troft- 
reihen orte am Carge 
Gharies d — Baumann, 





zobn 


ochter 


Dauffagung. 
und Verwandten unieren berzlichen 
zablreihe TZeilnabme und die bie 
sbeiondere Herrn 
troitreihe Rede, 
fhönen Gefang. 












und feiner für ihren 


familien Beder und Giefe. 





Nachruf. 
ſeren Gatten und Vater 
wilheim Klotz, 
ESeptember 1010. 


an un 


geſtorben am 20. 

Vier Jahre ſind bon ergangen, 

Da wir zum leptenmal dic fab’n, 

ie Gott der Herr dir abgenommen 

ad), e3 war zu fcdhiwer. 
iwebt um mich eim beiliger Schauer, 

Wenn ih nah unferem Friedhof geb’, 

Es faht das Herz die tieflte Trauer, 

Wenn ih bor deinem Grabe iteh', 

2as Auge weint, der Sörper zittert, 

Ich iteb’ allein umd tief erf&ültert; 

E83 gebt die Tonne auf mb nieder, 

Und du, mein Gatte, Tehrft nie wieder. 


Gcwidmer bon hen Hinterbliebenen: 
Ditifie Non umd Kinder. 


Das Ktreuz denn, 
Es 








“lade für Die | 





"I der Beute, am 


lihften Danf | 






































































































langen |. | Die meinte. | blieben ift, nachdem die Balfanfriie ihre — 
vor. Dazu brauchen fie Geld. Die | x k ts 1906 aı | Defung nah Süden wejentlich ge- Todcesanzeige, 
‚r sep: f a ſt j ) a ( 1 — 2 2 Fr m Bo r 
beigiihe Komiffion fommt nad den , . ſteht feft, daß berei 5 —* ſchwächt hat. Das bat zur Folge gehabt, “Jah meine neilehte Wutler ak 
Der. Staaten, um folhes zu ſuchen. Sen Frankrei a one ei & affe ! dak der volitiiche Nurs Schwedens ae- ı l Schweiter, Schiwiegermutteg 
Das Hit i 4 Miffi antwort e iniſtern, Velec Wr a fr > nd Gronmutter 
Das tft ihre mahre Miffion. Dre Amin —— — ne. | ftiegen ift. Zombhl als Freund wie als 5 genite Sesmene, it Ai 
jreueltaten“ bötten fi oft ! andsdoion, ein AUbkomı g —* * ——— 
„Greueltaten“ hätten ſie brieflich be ur ze: ri —— —— =. | ernd bat Schweden eine getteigerte polt beritorhenen Ebriftiaen Hed- 
RT ; n worden tft, wonach Engl een 6 ch pr e J 
richten können. Das hätte denſelben Moſſen worden iſt, wonach Er 56tiſche Bedeutung dadurch erhalten, daß es Tones —— far 
— is, 00 : . 5 Trip rpflichtete, 2 A ar ug 5 se, I die trauern 5 ) ‘ 
Erfolg aehabt, wie die Reife über den 11 für den Krieg verpflichteie, : . die einzige große Yüce im der mili- | !r die tra Dar Sie Die Beerdigung 
— WM Nonn 1 Iartione ‘open | ih 5 uk ER ey I Marie W oeb. Dietrid. abmitt 
Dean. 0 Mann auf beigtiwgem Sc | täriihen Umfreifung Deutichlands ge- | Satin 4348 — 
PET | gu landen. (28 Tteht Teil, | worden ift. Es läßt fi vorausfeben, dafz | Stan 3. Dierrid, Schweiter; neh) ‚Ride, „Here 
Londoner Seifenblafen, | Befeſtigur agen Dit es den Ententemächten ebenſo angelegen ef betrauert 
— — genieure in Fr— ſein wird, die Lücke zuzumachen, wie es | Die Dich aus umferer Witte mabm: IIJ von- Sentn G. Hedmenn, Sohn 
Lo die Söhne ions die Kechheit wurden. Es ſteh Deutſchland an gelegen iſt, dieſelbe offen Marie — — hg 
. , x Ihe Nittitere nor Der alas ı : Sorhier eſchwiit 
hernehmen, den Amerikanern jetzt ſchon ſche Offiziere bor der zu halten, eventmelll te zu einem Gilted ın | — ! Liga Seemann, Sch ochter. 
die Friedensbedingungen herüberzu- rung ſchatenweiſe in Belgie ſeiner eigenen Auffteltung zu verwandeln. * 2 Saroid 1d deien „Seemann, 
tabeln, mit denen Jie Furopa fpäter Maren, Cs jebt dal | Gerade dieier große Wert Schwedens | J ———— * 
einmal zu beglücken gedenkten, wiſſen Frankreich ſeinerſeits muß es aber beiden Mächtegruppen ſehr lieber baiet 
—*8 ( ur Lu l, L A — * — ⸗ — Wi PN 
bie Götter, wenn Fie nicht etwa alau- damit Belgiens 2.0 | wichtig ericheinen Laien, vorfichtig mit | * 
ben, daß die Yyantee: ſolcher Hypnoſe letzen, durch Belgien auf rn | uns umzugeben, fodaß wir nicht auf Die | Freit — 1 
— a osdeda ire, wäre n nid ie | Seite hor (SHenner hüuriherastriehe n eren 
leicht zugänglich, jeien. Uber den Eng- losgegangen te, mare Er N £ } Seite der Gegner hinibergetrieben mer | datt ’ 
. h a Yarn er dei che! u zine ſolche Wriſicht ap . vont R 
fändern gegenüber verferint man al. friedensitarte © Me muulum 5 Ss» _NPIRE- TOIUE. "COATRUgS DARENEDEN. |< 
mählih alles Gichverivundern. Der Grenzitädte im u auf xXuttich Schweden iſt ganz beſonders für eine der Aung Veters, 
* run nr:  zZuboraefommen. Die deutiche Heeres- | ftreitenden Mächte von großer Bedeu Werth Jourdan, I 
strieg muß Den Seimohnern der nebit u a Mefnier vollen | lid, &8 P Dies folat Yonis Jourden, © 
Kl nie Tühiaf leitung ficherte den WBelgiern bo lich für Nufland. Dies folg 
gen Inſel die Fähigkeit zu nüchternem, Ze — ie 2 den Zu \ (Sntich * di tung, nämltc ’ It A and — Kae —— 
St und entiprehend ‚a aus emem anderen, rem acogarapnı'de ep 
soil gen Denten geraubt haben, fonit Schußz U I . l nn ährt | aue ene n re l, N arap i eitinder 
inten fie fich doch der Laͤcherlichteit Auna au, f fs der Durdjug gewährt | Nerhältniiie: Rußland ift der einzige der * 
inel l Rt ul stcmieti 2. r > ‚ 
ter „Friedensbedinaung — würde, fie machte nach den eriten | friegführenden Mächte, mit der wir eine | _ Todesan sei i ge. 
.. — Zn fi d We Schlachten "yefinitiven — x⸗gemeinſame Grenze haben. Rußland iſt * — —— 
ein. Das erſte ichen dafür, daß ae . a 1 9 ; ö g ee — = 
. 4 ni er ; 2 ſchlag, bei deſſen Annahm durch die alſo die einzige Macht, die überhaupt mit The reſa Segmann — 
end etwas nicht ganz a bei ihnen mit, vaz Oumh In RATTE er re a Se ee bag Auguſte Bernhardt, tte rau. 
EEE s fürchterlich Lügen, die Delater DAS Zul fobald wie modalıd | einem Ichmedtichen in wird rechnen William, Aanes, Auguite "Etiatfen, neh, 
't, waren Die Furchterlich ugen, Die BART — — — or. | erlag vr DE 0 iernbarot Ievin, Racob und 
bon deutſchen Truppen geräumt wer- können. Dazu fommt, dar em Jolwer | si — 
ſie inErmangelung ehrli held ten auf ne a... Senne Suse. . Ötarence Yeruhardt, —2 
türchteten Geaner losli ‚ ten würde, Angriff Rußland an einer beſonders Fran ww. Bernbardt, Safe, 6. 
BE nee 2 ießen, um Iroß diefer unleuabaren Iatiahen | empfindlichen Ile irefiein würde, wo |i a 
‚en quten Huf zu umtergraben. Eine ...; die analonmeritanifche Breffe | eine (Grhet * uiriedenen Be | Sm. Bernbardt, Youite Wenel, cch. 
ng gelana ibnen Das aud be | . j Kot — — VE ö : — erden | Enbar: Arieda Bernhardt, 
leichtgläubigen Ameritanern aanz , \... 2 seife Belaien Meutr (ität ver farın, und vo der Men nad) der Haumnt- | Earoiine” rer Brüfit Vernhard Tieleimann, Veit trfa 
f FR i 4 norgerw Belgiens Reuttaule e ann, und DK sy I I Be u Sarolin !eie retür — 
Wunſch. Der Kinds — letzte. Trotzdem glaubt ſie noch, daß ſtadt relativ frei liegt. In Anbetracht — vr z Todesanzeige. 
zbleib er Ddes Lengebe Brei ı —* 8 
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Das Sammelwert. 
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Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


Montag, den 21. Scyptember 


Großer Montag: Bargainverkaul 


Drug: Dept. 
3 Stücke Williams ! 
Raſir-⸗Seife, 10€ | 
eiserne 
Petermann's Roach 383öll. 


Food, die 10e Je ı Farben, 69c 


Büchſe für..... lität, die Yar 
Xana Dil Complerion | 1535 


Cream; 50c 27 1.30 W 
; Ir 3 ert 
die Vüchte . c | die 
Rorolana für N ieren:, ö 
Leber: und Manenbe 


ichwerden 6560 


$1.00 wert. 
Saupdtiloor-Bargains (Annex), 


Not bordirtes Handtudızcı 
fpeziell, die Ward 


| Kleiderftoffe- Departement — | 

Haupifloe 
Zveziell nur für 
Whipcorb, in 
Qua x 8 rea. TC 
cd 3 c für 


Alige reinwollene Crepe 
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Schwerer ımgebleichter Ps } 

Iim, Mardbreit .... En . >ic 
Schwerer Outing Flanell allen 
Farben, regulär 1e wert; 6 3 
Die Wird nım 71T * »2C 
Meich finifbed aebl, Di y 
ren. 100: Die Yard .. ‘ic 


Große rürfiiche Ha 





aebleicht, ren. ZUC 100 j 
Volle Yard breiter icmwerer Zbafer 
* A 
Flanell, F 


die 12660 


lität, für 


SchuheDevt —2. 


Echte Bargains in Möbeln. 





Eiſenwaägren. 


Galo. eiſerne Wald 
Moniag: uber, grohe Torre m, 
Wringer-Attachment — 


alien 


Waſchleſel, aus ſchve 


—9 
Em rem ech gemacht 

bie erboden Drop 

regulär *81.25 





Bargains im Männer- And Knaben 
Ausſtatt. Dept. 
Gerippte gefließte Un eug ru 


iM ( f 
Männer, iv 45 35 
RE Hl« 
l boten ru Karisie 1. 19 
181 maltiat, WDlA. 200: 
Nealinee Hemder ! 
( (Hroren, De X 19 





Paraaintiicde 


Mote il Zlipvers f, | e u . ‚x 
Miſſes und Kinder zStüde Varloör < Pi 
Rilz- Zoblen, 15 | echrem Yeden ‚19: N j * 
Gr. 4 a». BER en. EEE |. 00 . ...; 
Schwarze Filz⸗Sliv⸗ Chiffoniers, hub 

vers für DTamen und laden, aus ſoli Cat vie 
Herren, Filz-Sohlen: macht, Golden a N 

Sröken 3 tiniib, ipea 

bis 11, zu. 2% Cotton Top Wa in —* e ſehr inge 3 1 c 
3 ai per s für T aut gefüllt u 4 9* Urs. 2 
men, arau, Wine md | tie mm ® rondrionl 
fchiwara, Yede-ioblen Tapeten, 50€ an niter, Nolle ?e ren er 4 


Größen 4 
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Wallone 


Fertig gemiſchte 


ꝛve 


Farbe 79% —* * 


Fleischmarkt 


Kalbtie f 





Bas un „16e | Kinoncto, #0... 1246 | Kr 12! 

— * Rn 13c |; bei 5 im 12c 2 “ 4A22e 

ee en 5 Likoer- Dest. 4. Flur 

1 Halbe Gaillormi pbrouf, i ritr yi 

1 Slalce Biadi er | win > 39 
Gelar * r u | tolitorniier ınuaf 

—* 33 ways 68 | Zn, > an 46 

Grooery- Dept. — 4. Flur 
dur het Sc 39 Die c 208 ’ 10c 


Gier, au 23% 
32 * ⸗ 


6 c bo 


ri i 
Eilgin Greameruwt 
un und 
“ranuliri« 
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Eing Bolt von Brüdern. 


Wiabie Weumanus Ginbride im 

Dentidlands arahter Zeit. 
nauslöſchliche Eindrücke aus 
ttchland mumebradpt hat Herr 
eumann, der befannte hielige 

ber joeben von jeiner 
gelehrt ill. reilte am 


abi % 
iprelario, 
eite zurud er 
Auguſt von München ab. 
nicht ſelbſt miterlebt hat, 
ſich leinen Begriff machen 
von der unbeſchreiblichen Stimmung, 
welche das ganze deutſche Volt begei 
ſiert und zu höchſter Höhe einporhebi 
tagte Herr Neumann. „Diele Größe 

beobachten, war wahrhaft erichüt 
ıernd und mußte zur Bewunderung 
vinreißen. 

„Ih habe Angehörige aller Stände 
\bfchied nehmen jehen von ihren in 
den KHrieg ziehenden Lieben und ohne 
Ausnahme die größte vaterländijche 
Begeifterung auf beiden Seiten wahr 
genommen. Gtetö war der Abjchied 
tränenlos, obwohl Sceidende wie Zu 
rüdbleibende fi bewußt waren, daß 
es vielleicht ein Abichied für immer 
war. Männer wie frauen hatten eben 
gleichzeitig das erhebende Bewußtlein, 
daß der Htampf dem Beitand der Na 
tion gilt, daß die Ehre des Voltes ihn 
verlanat.” 

Herr Neumann ift der Anficht, dab 
ba& deutfche Volt mit feinen Frreimil- 
tigen fein Voltäheer, wenn nötig, auf 
e!f Millionen Mann wird bringen fün- 
nen, daß bdiejes Volt einfach unbefieg: 
der ift und nur durch eine allgemeine 
Hungersnot beziwungen werden tönnte, 
ie fo viele Andere, zollt auch er den 
deutichen Behörden und dem deutjchen 
Bublitum das höchfte Lob für die lie- 
benöwürbige Yürforge, welche ben 
Ameritanern zuteil wurde. Wöchentlich 
wurben in München, Frankfurt, Dres- 
den mb anderen Städten ausfchließ- 
lich ben Amerifanern zwei Sonder: 
züge nach Holland und der Schweiz, 
unit Sthlaf- und Speifermagen verfchen, 
zur Verfügung gejtellt. Seitens der 
ameritanifchen Botfchaft dagegen, jagt 


Wer es 
ı lanıı 


Herr Neumann, fei in Dielfer Be— 
ziehung nur ienig für Die Ame- 
rifaner getan worden, babe aud 


vielleicht nicht viel getan werben fön- 
nen. Den Nörglern, melche dba be- 
baupten, daß die Amerikaner für Alles, 
twas fie befamen, ja wohl gut bez: "bit 
haben würden, jagt Herr Neumann, 
baß , joldhe Gaſtfreundſchaft, ſolche 
enigegentommende Liebenswürdigkeit 
überhaupt nicht bezahlt werden kann. 
Keine japaniſche Waare mehr. 
Eine Anzahl großer hieſiger Im— 
portfirmen, die bislang alljährlich 
Maaren im Werte bon Hunderttaus 
jenden aus apan bezog, wird aud 
nicht bie geringfte Beitellung in Japan 
mehr machen, feit biefes fi) ohne jede 
Deranlaffung auf die Seite der Feinde 
Deuiſchlands geichlagen hat. Durch 
ihre Agenten im Orient haben dieſe 
erfahren, dab Japan zu dem 
npf gegen das Deutiche Reich viel 
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1240 Pu 
23 vet 
le — 
10c — — vo 


10c 


ce 
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Geld braucht, und daß die Regier 
alle Japaniimen Kaufleute. und Fa 
tanten auftorberte, eiien 
großen Umiaß zu erzielen 
viel Geld ins Land lomme. 

n einer Reibe von Zuichriften aı 
die Abendpoſt“ wird darauf hinge 
wieſen, daß jeder Cent, der hier für 
einen in Japan erzeugten Artitel aus 
gegeben wird, indirekt ein 
dem Kriegsſchaßz bildet, mit 
Hilfe Japan Deutid land befriegt, 
ver Vorſchlag gemacht, daß jeder 
Deuiiche und jeder Ameritaner, wel 
er die Gerechtiateit der beutichen 
Sade erlannt hat, jeden importirten 
Srtilel genau auf das Land feiner 
Herkunft anliebt, ehe er ihn 
Nah dem Zollaeieh mu nämlich auf 
jedem Stüd imporlirter Waare ein 
Stempel angeben, in welchem Land 
fie hergeitellt wurde, es ift fomit leicht, 
japanifche Erzeugnilfe als jolde zu 
ertennen. Würde diefe Vorficht beim 
GEinfaufen von allen Deutichen und 
der deutichen Sache freundlich Gelinn 
ten in den Ver. Staaten befolat, jo 
würbe jich dies, wie in den Zufchriften 
bervorgehoben wird, im japanifchen 
Geichäftsleben fehr bald höchit unlieb 
jam fühlbar machen, und der deutjchen 
Sade wäre dadurch ein nicht zu unter 
ſchätzender Vorſchub geleiſtet. 

Weiſt Beichuldigungen zurüd. 

Unter den geitern aus Europa zu 
rüdgetehrten Chicaaoern befindet fich 
auch Oslkar Y. Vogl, welcher tätigen 
Anteil an der Arbeit des amerifani 
ihen Hilfsausfchuffes in London 
nahm. Er meilt die von verjchiedenen 
Umerifanern aegen diejen erhobene 
Beichuldigung, daß er fich in fchroffer 
MWeife weigerte, ihnen irgend welche 
Hilfe zu gewähren, entjchieden zurüd. 
„Wenn Frauen, melde Diamantringe 
an allen-zehn Fingern hatten, ung um 
Unterftügung baten,“ fagte er, „jo ha= 
ben wir fie allerdings abaewielen, da 
es ihnen ein Leichtes geiwefen wäre, fich 
durch den Verkauf ihrer Yumelen die 
nötigen Gelder zu verfchaffen. Die uns 
zur Verfügung ftehenden Mittel waren 
ja nur gering. Wer aber wirklich 
Hilfe brauchte, dem ift fie auch zu Teil 


geworden.“ 
— — —— —— — 


Edelweiß⸗Pavillon, 


deſſen 
und 


im Edeliweii-Rapillon, 
dem früheren Dietrichſchen Konzertpavil— 
don, 835 W, North Ape., an Elnbourn 
Ave. und Dahton Sır., Die. Eröffungs- 
feier unser der neuen Verwaltung ihren 
Anfang. Seitens der neuen Vejiger, Stors 
vin & Meilerfchmidt, jind außerordentliche 
Anjtrengungen gemacht worden, um, den 
Gäjten den vorteilhafteiten Begriff don 
der Xeiitungsfähigteit des Lolals in Be— 
zug auf Unterhaltung und Bemwirtung bei- 
aubringen. Während der Eröffnungsmwoce 
wird Weifgärbers Edelweihorcheiter fon- 
zertiven, und das neue und aus bewährten 
Spräften zufammengeitellte Gdelweihen- 
jemble wird mit vorzüglichem Programm 
auftreten. Die Wirte werden nach Kräf— 
ten beſtrebt fein, den alten Ruf des Lofals 
für gute deutiche Stüche aufs Neue zu 
recht ertigen, und werden anläßlich der 
Feier noch ein Uebriges tun durch Vers 
teilung von Vierfappen und Souvenirs, 


Heuie nimmt 


tauft. | 


wdalichht | 


mit redit | 


| 
| 











Beilraa zu im 


Große Umwälzung. 


Elektriſcher Betrieb der Eiſenbahnen 


innerhalb der Stadtgrenzen. 


Sohn F. Wallace’ Anfiht, 


Turh das Gejuch der Weitern Indiana 


Gijenbabn die ganze Frage aufgerollt. 


— Der Schulrat angeblich von ver 


ſchiedenen Verlagsfirmen übervorteilt. 


Nach Anſicht von John F. 
lace, dem erſten Ingenieur des Pa 
namakanals und Vorſitzenden ber 
Bahnhofskommiſſion, welche 
des Sommers eine Studienreiſe 


Europa machte, ſollte der bekanntlich 
bereits vor Jahren angeregte Plan, 
auf den Eiſenbahnen, ſolange ſie ſich 


befinden, 
einzufüh 


auf ſtädtiſchem Gebiet 
Glektrizität als Triebfraft 


| Eijenbahnen der Frage gegenüber bes 





halb eine ablegnende Stelluna einnel 


men. WUuf die Duuer der Jeit werden | 
fie diefen Wideritand uber nicht auf 
recht erhalten können, 

Das Erfte, was zu gejcheben hat, 
it Die Verniinderung der Zahl derGe 
leife. ine große Anzahl von Eilen 
bahnen läuft parallel miteinander, 


und jede bat ihre ihre eigenen Geleile, 
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Walz 


während 
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der gerade in soliden Alien, denn fie it ver 
ihieven von den anderen, und die Heinitare find 
verihieden. @ie wirkt anf die wirtlime Ilriahıe 
bes Yeidene 


ta ıu eu 
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vom Grundeinentumsmarkt. 
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| gen 


ren und die Dampfkraft auszuichal u. Besen oe 
* I irgend etıt tele a * n 
ten, baldmöglichjt zur Ausführung | diele werthoouen Nebandfungen ohne einen 
& : Gent Untoiten für Gun, d Ich betone, daß ein 
tommen. * J der der aub, zu dieſem Geſchent gern wil 
„Die Zeit, in welcher die Dampf— — men ü. 
4 — ER r zei ) m Biertelja t? 
traft innerhalb der Stadigrenze für | un beiite 1os Zoubbeit, und nbhung, | 
Beförderungsziwede benübt wurde, tt | zen Lande n bri m 
” z rn dur ums ud 
nahezu vorüber,“ fagte er, „und Ehi: | ufbaftliher Forfbungen. NK aebe biefe 
. * 4 nbbeit ’ K f ” 1 mein 
| cago muß Jich underzuglich den ber | Hoiten } e tie bon bei ba Gun ie eramte 
1 Verhältniſſer ſſen.“ es als meine eilim, mein arohes Vermögen 
. — erpalinijen anpallen wie auch meine Nennimiiie amjuwenden, am 
Der Bahnhofstommiſſion ſind vom | meinen Mitmenimen zu heiten 
2 en ö g Büsit in Isaenb fe I 
Stadtrat Dubende von Drbinanzen, : ——— —21 
welche auf die Einführung der elektri | nt in Ordnung IM Iunmende: | 
f, — og 3 mis. | Nlürgent Laut ı den & babı ıreibr 
Ihen Betriebstraft abzielen, überiwie- | jufort wegen einer freien Ta beit-Behandlung. | 
f5 r säfsr murds naher rorht Dre e und bei idt Fue tden, und | 
ſen worden, bisher wurde aber recht By 3 —* on us =. ge ha | 
wenig ın ber AUnaelegenbeit getun, da | & ı beft | 
die vorgefchlagene Umwandlung Uns |, üfe Sud auf Griuden Bar 
fojten im Betrage von Millionen bon nt ent ! andere andlungen 
m” . n re I imi ı t n 
Dollars verurfachen würde, und die | Meine Schandiung wirte Sum 


| feinen 





Die Parteiplatformen. 





Demofraten erflären ji für Wieder- 
wahl Wilions im Jahr 1916. 





Preiien feine Amtsführung. 


Republikaner geißeln dDemotratiiche Ver: 
waltung im Staat u. Yand, und Fort 
fhrittler erklären die Keiitungen der 
TVemoirasen für unzureichend. 


die drei 


Die Platformen, welche 
ihren 


arogen Parteien aejtern im 
Staatsfonventen angenommen haben, 
itehen fich fchroff gegenüber. Die im 
Sattel befindliche demotratiidhe Bar 
tei deutet mit Stolz auf igre Leijtun 
unter der Führung Präfident 
Wilfons, deifen Wiederwahl im Jahre 
1916 fie nahbrüdlich empfiehlt. 
Hepublifaner weilen mit Bejorgnig 
auf die demofratifche Unfähigkeit Bin, 
ton der dem Land angeblih Schlim- 
mes droht. Die FFortichrittler geber 
ven fich nicht ganz fo beforgt wie bie 
Republitaner, find aber natürlich aud) 
xicht mit den bemofratijchen Leiitun 
gen zufrieden. 

(smpichlen Wilfons Wiederwahl. 

Die Platform, die der demofratitiche 
Staatslonvent in Springfield an 
nahm, bringt zum Ausdrud, was 
lange Reihe ber jeitrebner mit Roger 
G. Sullivan an der Spike in 
Unipraden ausaedrüdt hatten: Unge 
teiites Lob für Präfident Wilfon und 
bie demofratiiche Nationalvermwaltung. 
„Die demofratiihe Partei in Yli 
nois“, lautet der Abichnitt der Plat 
form, „bealüdwünfht das Land zu 
den unperaleichlichen Leiltungen ber 
dbemofratiichen Partei unter der an 
fpornenden Führung Prälident Wil 
ſons. in der kurzen Frift von acht 
zehn Monaten hat die demofratiiche 
Bundesverwaltung eine Reihe verichie 
tenartiger und höchit wichtiger Bro 
bleme aelöft, wie fie die Union ſeit 
ihrer Gründung nicht gefannt hat.“ 
Dann wird die Wiederwahl des Prä 
jidenten im Jahre 1916 empfohlen. 


* 
Die 


Die 


Beitimmungen der Blatiorm. 

Außerdem erklärt fich die Platform 
für die folgenden Mahnabmen: 

Erwählung von Vitslieder n 
Kongreſſes, die Präſident — 
Beitrebungen nahdrüdlid 
terftügen. 

Ginberufung eines Verfaſſung 
vente durch Die Leaislatur im ihrer 
nächjten Zaqung, damit Probleme wie 
Deauen Rimmeodil, Initiativber fahren, 
NReform der Steuergeſeze und Vermin 
derung der ah ber Tree er um 
Dereinfahuna des Stimmzett 


= 


| löft werben fünnen, 


Abſchaffung der ftaatlicher 
aleichungsbehörde. 
Neubearenzunga der Senat: 
Stongrehbezirte des Siuates, 
Abführung aller Zinien auf öffent 
Tide Gelder an die öffentliche Stafle. 
ofortige Annahme von Gelehen 
für. bie Neaulirung und Beaufliati 
gung von Privatbanten, 
Irennung der Richterwablen vo 
den Wablen für politifche Aemter. 
Uenderung der Zioildienftgelehe und 
Ausdehnung des Zivildienſtſyſtems 
auf die Wbmwalierbehörde und die 


und 


ı Gountyverwaltung von Coof County. 


bon benen viele nur leiten gebraucht | 3. Glart Str. auf lange Früit. 
— Fe ge gi Die Norigern Iruft Conipany als 
werden könten. Erſt wenn dieſes ge— mal 
i 7 e Sinai Iruftee und Colin M. Jones haben an 
Ihehen tt, fann fi die Einführung | < A. Cohn und James M. Lovel 
der elettrifchen Betriebstraft bemert- | =- ”- re ce 182 N. Elart 
ftelligen lafien. | ette DaB igenzum 200 AD 20. 27 
' | Str., Weitjeite der Straße, zivifipen 
Hefucd der Weitern Indiana Babn. | Yundolph und und Late Sir., 15 bei 
Die erſte Ordinanz, welche die 70 Fuß, mit vierftödigem Gebäude, 
Baähnhofslomaiſſion in Erwägung uf 99 Jahre verpachtet. Die Pächtet, 
ziehen wird, dürfte die der Weftern | weiche das Hotel Aitor, 172-—176 N. | 
Indianag Bahn fein, melde um die | Kart Str., betreiben, haben die oberen | 
Grlaubniß, denDearborn Etr.-Bah Stodwerte felbil inne, die Grundpadht 
bof vergrößern zu dürfen, nahfucht. } fiir das erfte Jahr beirägt $3600, fpa 
Damit ift, fomweit die in den Grand ter $4000 \ 
Gentral, den La Salle Sir. und den | Zruman PB. Ganlord, Vizepräfident 
Dearborn Str.-Bahnbof einmünden der Weitinaboufe Compann, ber nad) 
ben Bubnen in Betradht komm Yittsbura verziebt, bat n X 
aleih die ganze Frage aufgerollt, | Sharles N. Kreman fein Wohnbaut 
den ihre Gefeife laufen auf meilen- | 1540 Dearborn Bartivan, zwiichen 
lange Sireden parallel miteinander, | Burto Place und Nortb pe., ver 
jodah Tih mit leichter Dlübe eine Ver kauft. Das dreiftödiae Haus ftebt aui 
fachung berbeiführen liehe. Man I einem Grundflüf von 25 bei 1491, 
rd fi bei den Verhandlungen an | uß, 

Grundjag halten, daß joweii als Die Drudpreilenficrma »Ditrander 
tunlich, ausſchließlich Privateigen | Seymour Company bat 140FußFront 
tum benupt tod, und leine loeiteren | an Shielbs Upe., nörblih bon Gar 
Siraben geipeert werben field Blod., zum Bau neuer TFabrit: 

Nah Heren Wallace” Angabe ift | gebäude in unmittelbarer Nachbar 
übrigens in — auf die Benüß gung ſchaft ihrer jegigen Anlage erworben. 
der Elektrizit ls Bettiebstraft auf Ranmond P. Parter hat von Chas. 
den Eifenbaßnen Amerita weit doc | Schoenfeld das Apartementgebäude in 
Gngland und FFranlreicdh vorau =0 | Colorado Ave., 85 Fuh mwefllih von | 

aebehnte eleitriihe Bahnanlagen, | Millard Upde,, 50 bei 150 Fuß, Nord 
vie fie die New Vorl, New Haben | weitfront, mit 810,000 belafte für 
und Hartford, die New Mort Central $25,000 aelauft. 
und die Penninlvania Eifenbahnen | Das Apartementgebäude in pers 
bieten, find dort nirgends zu finden. | Hve., 226 uk füblib von W. 12. 


Unteriuduna der Zchulbudpreiie. 

Wie in ber „Abenbpojl“ bereits ae 
meldet, t Schultommillär 
Soniteby am Mittwoch in der Schul 





! ratsfigung darauf aufmerffam, daß 
verichiedene Schulbücher von deren 
Verleger in Michiaan billiger ver 
fauft werden, als in Chicago, Seine ; 


| Beichuldiaungen richten ſich gegen bie 


' Yllon 


m — — — m 0. 


Firmen Ginn & Co., die American 
Boot Company, D. E. Heuth & Co, 
& Bacon und Rand, MMNalln 
& Co. Es wurde beichlojien, eine ein: 
gehende Unterfuchung einzuleiten, 
weiche jedenfalls nächlten Donnerftag 


in der Gikung des Ausichuffes für 
Erziehungsweien ihren Anfana neb 
men wird. Werfchiedene der aenann 


ten Firmen ftellen die Bejchuldiaun 
aen nicht in Abrede, machen aber zu 
ihrer Kectfertiaung geltend, daß ihre 
ücher in Michigan auf der „aefchloj: 
fenen Lifte“ ftehen, fodaß jedes Kind 
fie faufen müffe, während fie fich hier 
in Chicago auf der „offenen Lifte” 
befinden, bei welchen den Lehrern die 
Auswahl unter einer Neihe derazti 
ger Bücher freifteht. 
——— — 
— Vorzeitiges Ende. — Frau Ober: 
lehrer: Hier bringe ich Ihnen das 
Buch über die Schweiz wieder zurüd, 
das Sie meinem Mann geliehen ha- 
ben, Herr Schulze. — Buchhändler: 
Mie, Yhr Mann ift von feiner Reife 
ichon wieder zurücd, Frau Oberlehrer? 
Hat er denn in fo kurzer Zeit auch bie 
fen „Führer durch die Schweiz“ ganz 
abjolvirt? — Frau Dberlehrer: Ach 
nein, er ift auf der fünften Seite fchon 
abgeftürzt! 
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Rrieg oder kein Krieg 


Wir haben unferen Ruf zu 
wahren. Mit jahrelanger Erfah 
rung und hunderten von befrie- 
digten Kunden begeht Jhr ficher- 
lich feinen Jertum, einen unferer 
Grundeigentum = Bonds oder 
Hppotheten zu kaufen. 

Wir haben fie don $100 aufiv. — 
Sie bringen. 5% % bis 6% Binfen. 
Unſere Verkäufe während des lebten 
Monats waren 35% böber als die 
im Auquit voriaen Nabres, 
A Ehreibt nad neueiter ic. M 


Her= BANK» TRUST Te 
Ehnothelen-@pesialiften. 
Milwaukee und Ashland Ave, 


Kifen Diendias uud Gamsiag Abenpd 


| Str, 
| bon 


al HN 1 


50 bei 
Joſeph Goldblatt für $25,000 
und Maurice M. John 
Es ift mit $12, 


on Samuel 
fon verlauft worden. 
000 belaftet. 

Das Eigentum in Bolt Str., 58 
Fuß öftlih von Louis Ape., 70 
bei 125 Fuh, ift von SarabMüller für 
$17,000 an Saroline Ziegler verlauft 
worden. Die Belaftuna beträgt $9000, 

Elifford F%. Hat hat von William 
ı Lawrence dad Mietshaus an ber 
| Güboftede von Elifton Park Ave. und 
W. 15. Str, 50 bei 125 up, mit 
$19,000 belaftet, getauft, 

Molly Wanmean vertaufte an Sol. 
Klaudner das breiftödige Gebäude 
1922 Yroina Part Blod., nahe Lin- 
coln ve., für $16,000, von denen 
$9100 auf eine Hnpothef kommen. 

N. E. AUrmftrong bat an Frau Sa- 
rab Prinn das Mietshbaus 1300 
Norwood Str., für den verhältni- 
mäßig hoben Preis von $13,000 ver 
fauft. 

Albert F. Keanen bat von Piltor 
Bardowski zehn Acres an der Nord- 
ofiede von N. 60. Ave. und Mellina- 
ton Str., für $1000 den Vcre getauft. 

Henry E, Arader hat von Louis E. 
Barnett das Gigentinh an der Siidoft- 
ede von W. 26. Str. und KElifton 
Part Ave., 25 bei 125 Fuß, mit $6000 
belaſtet, für $25,000 getauft. 

Dr. Samuel M. Robin hat von 
Bert Schreiber dasMietähaus 6424— 
26 Eotiage Grove Ave., 50 bei 125 
Fuß, mit $12,000 belaftet,für $21,300 
getauft. 


>+ 
eis 
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Große Weizenausfunr. 





Kanada erhielt in 70 Tagen Doppelt fo 
viel wie fjonft in 6 Jahren. 


In den legten 70 Tagen hat Chicago 
doppelt fo viel Weizen nad Kanada 
aeichict, wie in den borhergegangenen 
Techs Jahren, 
zen auf Geedampfern von hier nad 
tomadifchen Häfen hat im Juli, Auauft 
und in den eriten zehn Zagen des 
September nad) den Berichten des 
Zollamtes 21,069,950 Bufbel3 im 
Werte von $19,366,114 betragen, io» 
gegen die gefammte kanadiſche Aus— 
fuhr der fechd Jahre von 1908 bis 
1913 fi auf nur 10,665,449 Bufhels 
im Werte von $10,707,194 belief. Die 
ungeheure Zunahme ift ohne Ziweifel 
dem europäiichen Krieg zuzuſchreiben; 
die Sendungen waren alle an Makler 
oder Privatperfonen gerichtet, 


125 Fuh, Weftfront, ift | 





. 
| 


— — — — 


Die Ausfuhr von Wei— | 


tungszweige; 


rung der Staatsvderfaſſung, 


Echliehen Nompromih ab. 

Die einzige Meinungsverichieden 
heit im Ausſchuß für Beſchlüſſe be 
ttaf die Beſſtimmungen für Einberu 
fung eines Berfaffungstonvenis be 
huf3 Löfung verichiedener Probleme, 
die ohne eine Aenderung des Staats 
grundgeleges unmöglich if. Die An 
bänger Roger CE. Sullivans befürwor 
teten alle diefe Probleme, darunter 
\cucd das Jnitiativverfahren, gleichzei 
tig Ddurh einen Berfaliungstonvent 
löfen zu laffen. Gouverneur Dunne 
bingegen befürmwortete die fofortige 
Uenderung der Berfalfungsbeitim 
mung, daß nur ein Artitel der Ver 
folfung an einem gegebenen Zeitpuntt 
abgeändert werben fann. Er ver 
langte Annahme einer Berfaffungs 
beitimmung, daß gleichzeitig drei Ar 
titel des Staatsgrundgefeges abaeän 
dert werden fünnten. 
auf einen Kompromiß und nahm beide 
Beftimmungen an, 

Den Borfig im Konvent führte 
Gouverneur Dunne, der in feiner Er 
öffnungsrede als einziger Redner 
Staatsſelretär William Jennings 
Eryan pries. 

SS geißeln Demotraten. 

Die republitaniſche Platform, die 
im Staatskonodent in Peoria angenom 
men wurde, verurteilt aufs Schärfſte 
Die demotratiſche Verwaltung im 
Staat und Land. Im ſelben Ton 
waren die Anſprachen der Hauptred— 
ner, Bundesſenator William E. Borah 
von Idaho und Bundesſenator L, Y. 

Sherman von Illinois, gehallen. 
Scharf gegeißelt wurde die angebliche 
Chwäce der demotratifchen Siaats 
verwaltung. Sie habe die Steuerrate 
im Staat von 35 Cents auf 70 Gents 
erhöht und habe verfucht, dem Zivil- 
dienſtſyſtem den Garaus zu machen. 
Die Berwilligungen für ftaatliche Ver 
mwaltungszmede feien von $29,000,000 
unter der republifanifche Verwaltung 
auf $38,000,000 unter der gegenmär- 
tigen demofratifchen Verwaltung in 
die „Döhe getrieben worden. 

Die tepublitanifche Platform befür 
tortete im Webrigen die folgenden Aen— 
derungen: Unnahme eines umfalien- 
ben Gefeßes gegen unlautere Wahlum- 
triebe; Ausdehnung bes Zipildienft- 
foftems auf alle ftaatlichen Vermal- 
gründliche Reform des 
Steuerfpftems, fo daß die Steuer- 
laften gleihmäßiger verteilt erben 
fönnen; Erteilung des unbefchränften 
Stimmredht3 an rauen und Aende- 
jo da 
dringende Reformen fchnell und ohne 
Seitverluft durchgeführt werden fün- 


un, 


! 


/ 


ihren | 


| 


| 


| fche Platform an, 


Man einiate Tich | 


} 


3, 
| 








‚Was. beabjichtigt Zhr anzufangen, wenn 
die langen dunklen Abende fommen?‘ 


Um fo viel Vergnügen wie möglich, von dieien Abenden zu haveit, N it Abe 
jet darauf fehen, dak hr die rechte Art von-Yicht habt, 


Risfirt nicht Ueberanfirengung der Augen, Konfichmerzen und jenes Gefühl 


von Mattigfeit”, 


das unausbleiblich die Folge tit, wern man fid) eines umgenügenden 


und ungeeigneten Beleuchtungsſyſtems bedient. 


Eine ungeeignete I 
Ueberanftrengung der Augen. 
nervöſer Reizbarkeit. Sie verurſacht 


Ver 


Beleuchtung iſt die Urſache von ſehr vielen 
Sie führt zu Uebelkeit, Verdauungsbeſchwerden und 


Leiden, außer der 


luſt von Zeit und Stimmung, und ihre nie 
nachlaſſende Ungleichmäßigkeit hat ſchon manchem tüchtigen Streben ein frühes und 


ſpielen, Ihr braucht immer 


zuſchanden werden. 


Es giebt nur eine wiſſenſchaftlich genaue und zufriedenſtellende Beleuchtung ſür das 


vorzeitiges Ende bereitet. 

Ganz aleich, ob Ihr nun beabſichtigt zu arbeiten oder zu 
eine geeignete BeleudZung, oder Eure Plane werden 
Heim. Eine ſolche iſt das Amber 


iſt ſo billig, daß ein jeder 


daß ein jeder ſich ihrer bedienen ſollte. 
Eine „Amber Glow“ Flamme genugt, 


ſorgen und dieſe verbraucht in funfzehn Stunden für u 
lamme · Vorrichtung toſtet 
75 Cente mit Eurer Gaſrechnung 


Schickt uns eine Poftkarte mit Eurem Namen und Eurer 


Eine Amber Gas⸗F 
Teilzahlungen zu je 


Slom Gas Yiabht. 


Und troßdem, dai eö das beite it, iit es auch das billigite. 
fih ihrer erfreuen fann, 


Be eleuchtung 
jo aut, 


Amber Glow 
„Amber Slow“ Beleuchtung tt 
Raum init Yıcht zu ver⸗ 
fähr vier Gets Oase, 
und dieie Summe fann in br 
beiablt werden. 

Adreiie, und es wird und cim 


um emen aron 
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Bergirügen macden, Euch in Eurem eigenen Heim gratis eine Vorführung davon zu geben, x 


The Peopies Gas Light & Coke Company 


Peoplos Gas Building 








Smith von Divight 
son 


Col. Front &. 
Isar dauernder Vorligender des 
bellin, 

Fortichrittier für Alottenvermehrung 

Die Platform, welche der fortichritt 
liche Staatstonvent in Champa 
nahm, wiederholt die Erklärungen ber 
nationalen Platform der Partei vom 
Sabre 1912 mit Hinzufügung einer 
reuen Beitimmung, daß die Handida 
ten der Bartei fich fchriftiich für Die 
Beltimmungen der Plutform erllären 
eder angeben müffen, an melde Be 
ftiimmunaen fie fich nicht balten mol 
len. - Weiterhin erflärt fich die Plat 
form für den Bau dreier Schlachtichiffe 
iäßrlich, für den Ausbau der Handels 
flotte, tadelt die Gleichailtigteit des 
Stongreiies in der Trage der Reauli 
rung der Kinderarbeit, bezeichnet Die 
Gelege 


an al 


aegen die Trufts aerichteten 
cis& unaureichend, bellaat die Bezab 
una von $25,000,000 an Golombta 


ılige No 
im 


h für Die nochm 
Rooſebelts 


dertlärt ſie 
Theodore 


mation 


Jahrte 1016. Weiterhin verlangt bie 
Platform ſolgende ſtaatlichen Maß 
nahmen: Einberufung eines Berta! 


ſungstonvents, das 


lles Stimmrecht für Frauen, Ver 
einfachung des Stimmzettels, örtliche 
GSelbfiverwaltung für Chicago und 


andere Orte im Staate binfich 
Neaeluna öffentliher Nupeinrichtun 
Ausdehnung des Siptldienit 
landwirtichaftlide Areditae 
Ginbeitslöbne für 
Vorwahlen, fozialpo 
ſtaatliche Beaufſichti 
ichtſtündigen 

und Unter 
des „Illinois 


gen 
ſyſtems, 
noſſenſchaften, 
Frauen, geheime 
litiſche Geſetze, 
aung von Privatbanten, 
Arbeititaa für rauen 
| fuhhung bes Wertes 
Iraction Spitem“, das die Landbah 
nen im Staate betreibt, und ber öf 
fentlihen Nupeinrictungsgeiellichaf 
ten, die von einer Gruppe unter der 
führung von Samuel Anfull tontro 
firt werden, bebufs höherer Beiteue 
rung. 

Trank H. Funk war dauernder Bo 
figender des Stonvents, 


Die ſozialiſtiſche Blatiorm. 

Die Sozialiſten hielten ihren Staas 
tonvent im ſozialiſtiſchen Hauptquat 
tier, 184 W. Waſhington Straße, ab. 
Sie nahmen die gewöhnliche ſozialiſti 
der zwei neue Be 
ſtimmungen zugefügt wurden. Die 
eine Beſtimmung ertlärt ſich für Ein 
berufung 
die andete für Annahme eines Geſetzes 
ſür Beſchränktung von Erbſchaften auf 
$100,000 mit der Beſtimmung, daß 
Vermächtniſſe an Geld nur Verwand 
ten zukommen dürfen. 

Temofraten nominiren ©. W. Ontimann. 

Ule Staatstonvente nominirten 
Kandidaten für die drei Poften im 
Aufligtsrat der Gtaatsuniverfität, 
tie frei werden. Die Demokraten no 
minitten Henry W. Huttmann bon 
Chicago, früheres Mitglied des hiefi- 
gen Schulrat, Robert R. Ward von 
Benton und NWRobert %. Carr von 
Hiahland Park. Die Republitaner 
wählten als Kandidaten Dr. 3. T. 
Montgomery von Eharlefton, A. P. 
Grout von Mincheiter und Frau Leura 
Evans von Taplorville. Die Andhän 
ger Bundesienator Shermans brachten 
dem Anbang ‘des früheren Gouver- 
neurs Deneen eine Schlappe bei, in 
dem fie die nochmalige Nomination 


tes biefigen Großichlächters Arthur 
Meeter von der Firma Armour & 


Eo., hinter dem Deneen ftand, binter- 
ti :ieben. 

Die Fortichrittler nominirten Al- 
red ©. Comes von Chicago, ©. ©. 
Anderfon von Charleiton und Frau 
Chandler Starr von Winnebago. Die 
Spzialiften endfih nominirten Frau 
Winnie Branftetter und Frl. Xofe: 
phine Kongers$taneflo von Chicago 
und Frl, Luella Spargo von Canton. 

Die neuen Barteileiter. 

Hand in Hand mit den Staatäfon- 
benten der republifanifchen und bemo- 
tratiichen Partei ging die Wahl von 
Beamten der ftaatlihen Parteileitun- 
gen. Auf demofratifcher Seite waren 
die Anhänger Roger €. Sullivans im 
Sattel und erwählten ihre Kandida- 
jen, wie folat; Artbur W. Charles von 


Tnitiativperfahren, ! 


tlich Det | 


eines Verfaflungstonvenizs, | 


= 


| 





| daten Bundesienator 


| ber, ım einer 


Telephone Randoiph 4567 








Earmi, Vorfigender, Iſaal 8. Eraig 
bon Watt oon, Selretär, und Ernek 
Hoover von Taylorbille, Schagmeifter. 

Auf republitanticher Seite war eim 
Kampf ziviihen dem Anhang Deneens 


und dem Bundesienator L. Y. Sher⸗ 
* 
mans zu verzeichnen. Garrett DeFor⸗ 


reſt Kinney von Peoria, der Htandidat 


des früheren Gouberneurs, Ze mi 
tuapper Mehrheit über L. L. Emmer⸗ 
fon von Mount Vernon, den Handir 


Shermans, er= 
G. X. Donle, ebenfalls zum 
Unhbana Deneens aeböria, wurde zum 
Setretär aemählt. Die ortichrittler 
baben ihre Beamten bereits früber em 
wablt, 


wählt. 





[nn —. 
Ghicago Zurngememde, 


Voriraa von Wartin % 
September. 


Martin E. 8 der Schhriftieitez 
bes „Frreidenter* in Milmautee, wirb 
am Mittwoch — dem 30, Septem- 





Seitgemänher 
Sunne am 3, 


Junge 


gemeinde veranftalteten geiftigegemüt* 
lichen Berfammlung im großen Sädale 
ber Nordfeite Zurnballe einen : Bors 
trag balten über „Die politiicheif®Bes 
jiehungen zwifchen Deutichland und 
ben Vereinigten oten und ein ge 
Ihichtliber Rüdblid.“ 
Eintritt ift frei, 
mann ift eingeladen 
— — — — 
Die man Rheumatismus zu Sauft 
fnriren fann. 
er Eurer Fremde 


Nierenleide 
babt, die Läh- 


Sta 





und Jeder⸗ 


Olırn 
€ 





em ce, oder eu 
en When matis mus leider, 
übermaßine Uriniäuren 
mung, Areusidimersen, VWusfeigelenig, 
fteife, fdımerabafte, geſchwollene Gelente 
oder bäaufine Neuralgie veruriadden, Tade 
ih Euch ein, nadı meiner liberalen freien 
Brobebebandinng, meinem moblbelanus 
ten zuverlaſſigen Chronicure, zu ſenden. 
mit Empfehlungen und vollen —* 
en per Roit. (Dies it kein EsD,D.r» 
dlan . Ganz aleidh, wie viel in Eurem 
toll teblaeichlanen, lakt muidı Euch foitene 
frei beiwerien, das; Nbeumatiämus gneberlg 
werden fanı. Ghrenicure iit erfolgreid, 
wo alles andere fehlichlägt. Ghrenienre 
reinigt das Blut md beieitigt die Ure 


fadıe. Auch bei einem aeichwädten, er» 
icöpften Zuitand des Nlörpers werdet Abe 


bemerten, daf; Ghronienre ein fchr Aur 
feredenitellendes, allaemeines Tonic til. 


dar Eud das Leben lebenswert ericheinem 


läht. Bitte, erzählt Euren Freunden 
bon Ddieier liberalen Offerte und fdreibt 


heute nad einem aroken freien Bader an 
Virs. DI. Summerd, Vor G 1, Notes 
Dame, Indiana. * 


—ñ —ñ — 
Bom Saſebautelde. 
Geſtrige Spiele: 

„National League“ — Brootlyn 3 
Chicago 0; Bofton 1, St. Louis 1. 
(12 Gänge, wegen Duntelheit verſcho⸗ 
ben.) New Yort 3, Cincinnati 2; Phi⸗ 
ladelphia 6, Pittsburg 4 

„American Leaque* — Chicags 
7, New Hort 5; Detroit 3, Philadels 


phia 2; Cleveland 3, Bojton 4; (10 
Gänge). St. Louis 0, Wajhinaton 1, 


„Federal League“ — Pittsburg 5, 
Chicago 3; Brootlyn 4, Indiana⸗ 
polis 5; Buffalo 3, St. Louis 1; Vals 
timore 1, Kanfas Eity 5 

Bisheriger Stand dieier Ligen. 
National Rcegue. 










Gew, Berl, Pro 
bi ade Ipbia 47 6 54 
% Ü .. ns ‚su 
64 Sa 
“ .326 
Geicage : 72 44 
ei. Lo ... 74 „452 
New Hort Snnnnrscsnanne ‚si 76 „445 
43 v4 „sis 
American League. 
Gew, Berl, Pros 
Beſton 85 2663 
New Porl . 7 u 500 
pieces. zansee 65 326 
ei. 04 .526 
Ph 71 RT: 
Fit 72 4 
Proollbn ... 4 .448 
Cincinnati ... 713 ‚sis 
Zederal Leanue 
Gew, Berl, 
Indianapolis ...4 77 59 
Gbicage .... 76 oo 
2altimore .. 7 61 
Buffalo ..... us 63 
Proofiuün ....... 65 
Kanlas Cim ... 62 72 
Et, Xonis 5 „7 
“4 





Pilts sburg Ks u 
— "Spiele: 

„American League” — New York 
in Ehicag 0; Bofton in Cleveland; 
MWafhington in St. Louis; Philadel- 
phia in Detroit. 

„Rational League” — Chicago 
in New York; St. Louis in Philadels 
phia, (2 Spiele); Cincinnati in Brooke 


don, (2 Spiele); Pittshura in Bolton. 





on der Chicago Turne,—" 
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Abendpoſt, zu. Samitag, Ben 19. Scptenper 1914. R 
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1 Soll breit—n vonen farbigen u =; L: 
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Stüden vor eau IX Sorte—die Darb ICH. i y 
werben nur im ganıen 94, % 2 61 y (Wr 4 Atfat 
Be ehe u e Sardinen- Zcrim Gigce Wb. % 1 Acpiel. . 
Einfäte u. „Aeadinne 36: bis 4U-jÖöllige Gardinen Zerim Weiter * rn . a 
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—— ‚Klein se Ünzeigen. verieiben, auf derbeitertes 
u er N NE — eu — J. Blotie, 127%, Tearl > Jdım 
mer 1444 


| Verlang:: m 5 ar» Runben. 


Das Siebe es we eR.| 30 elennolirungen. | 


— | 
z — Die nahirebendsen Notiru nen an der E 
Jeder Beutfche hat die heilige | Getreidebörie, vom Seginn der Borfen | Grab Aeviel 
. ne ftundei bis um 11 Uhr Bormitta „es. wei a 
Pfidıt, fid) daran Ju beleiligen. den der „Abendpoit“ täglich von Der We- | 
treibematle. Rirma G,W. Waanerk 
Go, 90 Board of Trade Bida., nelieiert | 








Eilaumen. 












für den Fonds der beutichen und 
öfterreichiich = ungariichen : wegen 
y 
ihaft find der „Abenbpof Weintrauben. —————— 
— — — — — — 


bereits veröffentlichten = 
Serlangt Frauen und Wädden, Stcllenvermittlungd-Bürss. 


seftern Abend die nachftehen den Sum m. ® | = z n : = 
; D a ee Dielen Nubeit 1 6 —A— —— —— 


nen ingen: 
men zugeganc | Mh uch 
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(Wortjesung von ber 7. Eeite.) 


W obel, 
(inzetgen unter d 


















“Ana wm e Du t 
— = 
: ! a 4 








orıh Wide, * 





vferde, Wagen. Hun e, —* u. ki w. 


(Anzeigen unter Dieler Rubrit 2 Gemtt das Worı) 





Bedigr Bolton 


un ı ‘ \ 
- 1 3 
Kup a « 
Plerd 
e, Expr a 


i tite 
igeiwırı 
113 Xa 








1000 Plund gefundes, Ic 
Erprebpierd; billig, 3U52 Mrmit 





Bu verlaufen: 5 ewte de utſche 
hunde. 2904 Hahnes Court, zw 
und Arder Abe. 
Bu verlaufen: 5 weiße Whande 
ner, Töc Stüd, Xamwrence Abe, 
Zu berlauieı 
das Etüd bis 























Eonntag. 2309 Cullom Abe. 


frfaion 





Muß verlaufen: 15 guie Blerde und 
Wagen aller Urt und Gefdirre, billig. 


















Concord, nabe Elbbourn. friafo 
3u derfaufen: $125 faufen 6 Sabre alt ge» 
fundes 1100 Bid. fhweres Delivderh- oder Drid- 
ingBierd, 520 NR. Salited Eir. fa 
Mub zu einem Bargain verfaufen: 50 Pferde 
und Gtuten, fowie fünf Baar Gijel; tuteı 


träcdtig. Diefe Pierde arbeiteten an Departc 


ment Store Wagen und Brauereiwagen; voit 
aumaris, 
Milwautee 
Abe., nahe Auguſta Str. 16ſpuiwa 





So bis 1600 Pfund ſchwer; von 8 
Dies iit ein wirtlicher Bargain. 903 








Notiz. Für Fütterungstoſten in Zahlung ge— 


nommen, müffen berlauit werden 7 Ctüd 


pierbe, 900 bis 1400 Pfund fhwer, Bargaiı. - 


Nabauftagen: Garfield Hay & Grain Go., 2435 


Abenue 


Deft Madifon Str., nahe Weſtern 
imidofrſa 














Zu verlaufen n: 


Srbeit paffend; $50 und aufwärt 
idirr. 2560 Salited Str., gegenüber 26, Str 





Bu veriaufen oder zu bermieten: 





Alle Sorten Pferde, Wagen, Bugav3 u. Hau 





neß, bon $25 aufwärts. B. Green 
Milnmul:. Abe, Tel. Humboldt 2736. 


ider, 2161 


25ag,im& 








Automobile u. f. w. 
(Qnzeigen unter diefer Aubrit 2 Eid. das Wort. ) 





u verlaufen: Fünifigine Touring Car, fünf 
Sulinder Motor, 35 Bierbelrälte, $300. 5817 
Midge Abe., 2. Slat. 


Bu berlaufen: Moline Automobil, jür $700. 
a00 mazi Zaleuhon; Zale Wiew 75 








vermieten. 





mvermieten: 
„Abendpoſt“ 
. Kain innton 
















tAinseinen um 





doimiz 




















Legehüp 





Beinite Brieftauben; 25 Cents 




















Ylleinitebende 
Berfonen; fe 











berinteien: 


anttändigen Borzufpreden 


” " I 
Frontparlor | 
— - | 
SanzerStod, Stontralt berloren, } 
27 Pferde; Stuten, alle Größen; für jede Art | 
; Wagen, Ge He | 
2fepimoX 


fer, 1453 —— € 








Suche Boarders; deutich ungagrge 


1440 Glebeland 





Neudelorirte, 
Dampibeisung; 





| Zimmer und Bond. 





5u mieten gell. 


— — — — —— — — — — 


Berſenlidges. 


“Mn — t 9 Gent daß Wort.) 
Sauöbciiker! 





Nahr genen fernere eriuite von { 
ir eriparen (ud Weld, Seit und Un 
annehimlicjleiten! Wir beisigen ſchneilſte 
Räumung v Wohnungen, wenn Bicte 


uneinbring! , 








ii! Wir folleltiren Wiote 
für Euch, Wir verwalten Ener Belistum 
und wahren Gure Antereiien. Wir haben 
Die beiten Abvointen zur Seite und iind 
in der Yage, Die ichwierigiten Aälle unter 
(Waranttie zu nbernelmen, ehr wie 








S7.0) verlangen wir in Falle. 
Sieher kofteſen dieſelben — — 
ıD mehr! Verſiert n s1.0u0 
da: ahr! Komm t vi ihrerbt 
( t ment 0. 

151% Kanbalsh ! cn 34 
Tel Arantlin 1003. Automatic 2702 


Aunenaläier aus allerbeiier Onalitä 





zu Denibar billiniten Breiten, Kabrsehnte 
inne Griabrung Dr, VI. Schwimmer, 
beuticher leruter Cptiter und Cpto 
metriit, Worti ivenure, aenenübe: 





Nnoops Departmentladen. Dfien von 2 


Uhr Kadımittaas bis 8 Mhr Abends 
apit*z 


| Gari Sei’ert aus Bodum, Weltpbalen, 
| wird aeiudt von feiner Schweiter Dora, 
| 328 ©, Sanaamon Str, Gde Ban Buren, 

















ol 

u. 

E | Unterricht. 
| (Anse unter dieier Hubrif das Wort) 
| * Bianounterrid erteilt ‚ 
} x 2 R a ı Ö Ü r dem idr 
| „Hei er 
| Sir 5 r 





ither andolin nd Guiltar 









rest Ji er 

site Jsiaer, 2059 ‘ Halſted 
20ſp, a 
bei, ‚ulchneiden 
1 hinterumen arbeite l 
ibrein „317 xvalblı n 
Blvd, 1öfplmt 


Lincoln Mufic Eollege, Tel: Grace 
land 693; 1920 Jrbing Part Blod. Klavier, 
3 — ou, alle Muſitinſtrumente, u. 
Bros., Direltoren, 35 Jabre aı 
Genebievbe Boorman, Eefretärin 

14ip,1ımt& 








Eng für Eingewandert e! Probe-Leltionen 
ibrer 





oldgefrönten Methode berfen? 
fonzefl. Nat’i School, 1152 


»t foltenfrei, 
Milwaulee Av 
1fpimtX 








Scutide NAutomobıldnitrufiionen 
Rortb Shore Automobil Schule 
3551—53 Ghbeilield ie, Ede bon Mbpilon. 
Aalephon: Graceland 760, alng’k 





Szelegenheiten, } Grunde eigenium und Häufel, 


— 
i l —F sen:3 das Wort.‘ 


>d03 9 dor! ) 





t diefer Rırbrif 2 


Transfer Ge, Norbjeite, ver. 














igentümer, 
fl. wegen Jurürziehung. 
ichöne Woh 
Einnahme 

















Belmont Ape., 
Dampfheizung mit 8 Zim 








Nordſeite, 





aille, unabhän 
Dampfhei 








Mietskontraft; 











> in Saloons 
a ul a ” 








Zeiratsgeſuche 


ne unter einem Dokar.) u van hei 810 i I Bettieite, 








Patentanwälte, 
Wir verlidern Gud für nur SI pro 


amwalt und Ingenieur, 



































2:Flat Brid 














ter!lais, ® 















Grocerbitore eieinbad & 








222 Abendpoit. 





gutes veifes 
i stommt u 
Ihr * Icere got habt und g 
fojtet nic 





NRoomingbaus, 


Dheing⸗Geſchäft. 





@ 











Erbſchaftsregu 





Baricty Store 
verichiedene 











Bargein an 
Saloon, Bat106=B00, 


Lincoln Abe., 
























Grundeigentum und Dünjer, 
i tet dieſer Rubrit 2 Eis das Worn 





ter Dieier Rubr I: 2 E18. de⸗ y "ort. J 








Mordieite. Nordiweitieite, 





Hal 
Ballend 


im € 
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i. m Prid 
118 das Yuort.) ‘ nur 
Grteile Ausflunit über Patente; Heınes i a I 1 1 
Eatınt \ r N 1 
130 Nord lethte feines | 
| | 
I I 
— —— 
Grundeigentum und Sänier, * & 
> hrif ( 4 Bort.) ver ! 1 
554 & Zlipmweitieite 
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LE 


2 | vr l 
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| —* $1 | 4 
y | . vedber b 4 1 . 7 2a © Po 
I baaı 12 a and 1 e Ur0o * 
| «€ I ve 4 u L ı 
alterie Breile $2000 Zn ——— 
J J 11 — e leid unaer l veri x 1 
at ger & ( 1 ‘bir 2 a* in Sal Bar 
’ 1 r Zi : j 1 Ira 
ebeia Dat } = — 











Norpwelietie ! | 
f * ar ic ’ 
J 
ea Sommerreionsd | 
sl f 1 — 1 1 1* 
u ei Ge 
eit 1 * 
* F 
. c x 
— am wͤr — 
armianbereien 
Ds j 
u ı J » 
Her x 2* be J — 
ac v bein, Fı * 533* 
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* 130 $1 1» Bi Rowiriich 
=; I 1€ % ri ber 
ae; % f F elet 9 1 m I 
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1 ed Ü I ball \ 
| f 
erfauf > 2 N 








GEEENEREE I mens: 
SEE zu berfauien: 6.5 
1802 9 Mozart ©i 


ei 
Noscoe ir. 


18/p1mX 





Zu berlauf Tot 
benswood, nabe Yoiter 
Sirahe gevilaftert und bezahlt 
genommen. Xot iit $1100 wert, Adr,: E, Stnodel 
2217 und Ave. — 
Taufen: $6100, billig, iaft neues 2 Flat 
6 Zimmer, Dampibeisung, beibes Hals 
teinfront, ein Bridbaus an feiner Straße, 
Beters Co, 3504 U, Chicago Alpe, 

oiria 





125, Preis 








18} im& 







Vrids, Got» 









d 






nauerer Informa 
















































Bete „Gele yenbeit in ale Biew: Neues mod 
rickgebäude, 
Einrichtungen, 
Paulina Str. 


und Gaslict 








Bauftellen und 
nördli bon 


Zu faufen gefuct: 


ade ntundiaft; 6 oder fein, 








Baintergefwäft auf dem Sande, 





ve ı Kuhn, 
‚Steine Agenten odr 
15 











Delifateffen- 
cerh:&efchäft auf der 


Bu verlaufen: 
Daus, 6 und 8 Bimmer, 
Miete $35 monatlih, Sypotbel $; 
Leite Bedingungen ö 
oder beim Eigentü—⸗ —$20.00 monatlid fu im \ 


und ſanch 
Nordweſtſeite, in deuther 
Plag für die 
jentümer will fi bom Geſchaft 

ik 100 Abendpoft. 


Preis 34200. { 
‚1938 Biffell_Eir., 
mer, 434 Diberfeh 


Bu verlaufen: & 











fanitäre Bäle wei: 


binter dem © ir woblfeil verfanit, lat Gebäude mit | dere Flat ift fertia aum Ginaieben, — — — 


monatlichen 


— 














. - ass Eir, 
Grocerbitore, ? 





Simmerfla 


fofort billia 2 tick 
Steindah & Daufer, 2024 Do: 


s vorzuſprechen. 














holen. Kom — 

Roscoe — — an unſere Chica er £ c 1808 © Wfl 

18fp1t — ꝰ⸗ land Abe., oder m, wohnt einer Mai 

——n: Bu verlaufen: m mn nn u fewerfammlung miudern bei die in 

muß ein 3—6 — Ganz neue Coltane— dieler DITIcE am den 20 ‚ Nadu 
Byron für ——4_ Zimmer —— 1 Ubr fiattfind Sefellihaft 

Toftet, berfauft | 50 Suß — | erben der Farmpros 

Paulina Eir. | ——$1550, — n Deutie, 

* —— | —$100 Bdar- = sch mber Go, eilen, Nijhland Co. Wis, 
Edgebäude ——$10 den Monat— dofriafon 
Zeafe; madt DOlivder &, Batfon, — —* 

Paulina Eir. 6400 Irving Kart Boulevard, 30 5 bie lid <parbanf der Welt 
— — — weil nicht banteroit oder vernichici 
rde Feder Familiendaler lege daber 





oder 10 









er Obit 











































für nur $5600, und 6 Zimmer n an, ® ſichert 
boftla Flats; all reite Lot; an Spring eiten „Sabr ein rs 
— field Abe. Seht Geo, Betier & Näbere usftunft er» 
Haug gen» Go,, 3838 Ebicago lv miirf Dahton doiria 
Addifon Sir., — — — — — — 
raip⸗ Zu vertaufen: Zwei⸗Flat, ſtrilt modern, 5 füdblibes Wiscontin 
Robeh Eir, große, belle Zimmer, eleftv. Licht, Gonfoles, Ebicago, $15 bis 

—— Eidebvards etc. Preis nur $5500; muß $1500 von Eigentümer ! 

Apartın. neues baben; natl, Miete $47.50. Chas. 9. Seruı — 
late, Front» u. Hinter» | 3201 . Ehicago Abe, Phone: Redsie 6108 a a erg > 
f oclauft. 2. SipiwX aten Euh 2and an ber „Eoo“.Babn 
el. Edgewater 6580, | — — — —— —— — — zeigen; Lebmboden; gute Wege; nahe 
3iepim&t $200.00 Anzablung— Aulen, tirden, Küfefabrilen u. Mols 
— —$14.00 onatlich predt dor oder fi hreidt: Soo Line 
Großer Kargain! »Blet 8 Brid» | Taufen eine „gueteli” 6-Bimmer Brid-Cottage, 140 ©. Elarf Etraße. 2ivrt 
Dfenbeisung, in feinem erti um inziehen; urnacebe ı 8 5 En 

. 700, IR ben; 5 beisung; 80 Bericiedenes, 

an gute $300.00 Anzablung— Zu verlaufen: Gute Farmen und Ctadteiaen- 






i / . | inois, Wisconfin und 
di—ja | faufen ein „Buetell“ Yiwei-Flat Bridhaus, ein würde taufden für gute Gefchäfte. @, 
— | »iat bermieiet, für $22.50 den Wonat. Das an. | Elendinen, General Manager, Zion Eitb, 





Michigan, oder 
J d 































































4 Wohn⸗ und 1 Babes 3 ‚modern; $500 Ans Zuetell, 4101 Fullerton Avenue, Venn Ihr eine Fi Thi 
Raten; Xot 30X | Buetell, 2201 N, SKoftner Ude, (44. Ylbe,) eigentum” berfa, fen Ober Deriaulden ri Te 
Eigentümer 2738 22ja*& | Iebt Chas. "ste & &o, 2007 Srbin 
feialo |, - — | fark Bldd., Zimmer 2, —— 
— Zu verlaufen; Bargain, neues modernes 2— — 
Pre i8 | Sat Vridgebäude, 5 und 6 Bimmer, N. Epring« Zu laufen gefuct: Cottage oder Flatgebäude 















. field Abe., awiihen Velden und Baier. — | für $400 und 2 Zotien in Mont Clare als erit 
15iniw& 3 Eohen, 3957 8, Aullerten Abe, Aöinimz Musahluug, Mdr.: DB 61 Abendpofk * 

































| Bunte Kriegsplätter aus 
1 land. 






W 
2 
= 
= 
E 
= 
* 
= 
* 
- 
= 
* 
* 
— 
= 
» 
- 
Es 
3 


defährliche 
Augengläler 


find folhe Wugengläjer, die nicht R 
fpeziell für die Augen, für melde fie $ 
beitimmt find, geiäliffen und an- f 
gepaßt find. i 
Hier werden Eure Augen unters 
fuht in einem jpeziell ausge ftatteten # 
A in ihrem Derufe fh, duch er: 8 
. ialiften, die gefiet in ihrem Berufe fin 
— Linſen werden in dieſem Gebäude geſchliffen, direkt 
unter der Aufſicht des Unterſuchers und werden daher genau gemacht und her⸗ 


geſtellt fur jeden einzelnen Fall. 
Da * ausfäliehlich Augengläfer und Brillen berftellen, find mir im 


on 


Stande einen Artifel "u liefern, wie er in dem gewöhnlichen Laden oder Op 


tifer Werfftatt nicht zu finden ift, 
Zerbrochene Linſen ſchnell erſetzt, ob 


ier ober ſonſtwo gelauft. 
" Wir garantiren vollitändige Zufrie 














Stoßſpeer fü 






en 


















fHELLO, 


CANAL 
NE? 
— 



































denftellung in jeder inen anspricht, ; 
Hinſicht. E en u pric r t Ä $ y 
Seit über 35 davon. ch fiehe auf der ufz i 








M nr r 34 5 “nnd 
Nebenan mit gedämpf— 
91 


Na ind 


Jahren etablirt. 


















— —— 







as Ende der belgiſchen Brieſmarte 















Sausfunft in Deutih: Dftafrita. |; och mit einen | 
j guet 











Phone Before Eleven 
Delivered Before Seven 


chem Phone Canal Nine 
tner The Edelweiss Line 












'ö ser sin Co 4, M, KRAEMER & SOHN 






































































































































































































au — ns — I8 N. LaSallo Str Suite 401-407 
l Int d nd plößlich erarau 
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Kanzu ungen n t a; = WR TE ano @r eitum em 
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Schon haben zwei unjerer arößlen | 


Iheater den europäijchen Honfiitt jich 
zu Nute aemadht und Etüde heraus- 
gebracht, die einen Welttrieg zum Hins 
tergrunde haben. Beide in ganz bers 
feblter Weife, aber jo jenfationell auf 
gepußt und in einen jo bunt jehillern> 
den Rahmen aeitedt, dak das amerika— 
nifhe Publitum grobes Gefallen ba 
ran findet und die Häufer allabendlih 
bis zum legten Plabe füllt. Das Hiv 
podrome hat, jeiner Xradition aetreu, 
aus dem Böllerfrieg ein Speltatelitüd 
gemacht, in dem farbenreidye Aufzüge, 
Chöre in bnten Uniformen, und bie 
holde Weiblichteit in Soldatenröden 
und anliegenden Irilot3? aus dem 
Ernite des Krieges eine traurige Farce 
zu Stande gebracht haben. Jetzt, wo 
Seder mehr oder weniger den ichmweren 
Drud der Zeiten empfindet, und gleid 
viel auf welche Seite feine Sympatbien 
binneigen, mit aeheimem Grauen und 
bewegtem Herzen an die unzähligen 
Opfer der Schlachtfelder dentt, wirkt 
jo ein unwürbiges Poffenfpiel gerade— 
zu verdrießlich, wenn nicht widerlich. 
Im Manhatian Opernhauſe, das einſt 
10 glüdverheihende Tage unier Herrn 
Dslar Hammerſteins Leitung erlebte, 
und zur unbequemen Konturrenz des 
Metropolitan Opernhauſes wurde, hat 
ſeither die Senſation ihren Sitz auf⸗ 
geſchlagen. Stüde mit aufregenden 
Handlungen, und ſolche, die eine große 
Ausſtattung erfordern, werden dort 
mit Vorliebe gegeben, und die Größe 
des Theaters aeitattet eö den „Mana 
gern“, populäre Preife zu erheben, 
». b. für den beften Sig im Haufe nur 
tinen Dollar zu verlangen. Mit vielem 
Sußerem Geräufh und der 
Empfehlung ber enaliichen Preife ift 
dert jeht ein „romantifches Melodra- 
ma” eingezogen, dad unter dem un 
iheinbaren Namen „Ihe Storn of the 
Roſary“ ein militärifches Schaufpiel 
mit all feinen aufregenden Einzelhei 
ten vorführt. Der ameritanifche Autor 
bat wabrfcheinlih zwei tontinentale 
europäifche Grofmäcdte im SKampfe 
gegenüber #tellen wollen, denn die Na- 
men ber handelnden PBerfonen find 
Deutfche und franzöfiiche. Da aber die 
Enmpathin des ameritanifchen Voltes 
währed bes jehigen Strieges fich ganz 
entichieben den Enaländern zuneiaen, 
jo hat er zwar die urfprünglichen Na- 
men beibehalten, aber alle Männer in 
englifche Uniform jtedten laffen. End 
lich aber ift der Text fo „zenfiri“ wor 
den, daß man während der aanzen 
Vorftellung nicht herausbeiommt, wel: 
he Nationen fich eigentlich in diedanre 
geraten find, und welche von ihnen ala 
Siegerin auß dem blutigen Ringen 
herborgeht. Doc ift das noch Tanae 
nicht das Echlimmite. Die Handlung 
felbft würde einem SHintertreppen- 
Roman alle Ehre machen. Unmöglic- 
teiten häufen fi auf Unmöglichteiten, 
eine Schauerfzene folgt der anderen, 
und ber Iheaterböfewicht aus felicer 
Vergangenheit lebt wieder auf und 
raft und mitet und brüllt, daß dem 
Zufchauer angit und bange babei wird. 
Aber fein Entfegen wird bald mieder 
befänftiat, wenn unter rührender Mu: 
fitbegleitung fich Szenen abfpielen, in 
Senen bie auftretenden Menfchen mie 
Engel fprechen und handeln. 
Ach mwiürde mich gar nicht jo Ianae 
bei biefem albernen Machmerte auf: 
ehalten haben, wenn der aroße Zu- 
— den es allabendlich findet, mich 
nicht nachdenklich geſtimmt hätte. In 
Wahrheit hat er ein neues Licht auf 
den Charakter unferes DVolfes, in fei- 
ner Gefammterfeinuna, geworfen, das 
mir fein mertmwürdiges erhalten 
“während diefer fritifchen Zeit ver— 
ftänblicher machte. Daf ein fo trau- 
riged Bühnenmwerk alle Kreife unferer 
Beodlkerung gleich ftart anziehen 
Iann, dab Parkett und „Dinmp“ bie 
Mimmften Ungeheuerlichteiten mit 
demfelben Enthufiaamus aufuimmt, 
daß ein fenfationel! gefärbtes Theater: 
ftüct, felbft wenn e3 Schlecht dargeftellt 
wird, den Beifall aller Gruppen 
finden Tann, da3 zeigt am Deutlichiten, 
2* die Durchſchnittsbildung alle 
Klaſſen glei chbeherrſcht, wie unſere 
traurige, ſenſationslüſterne und ffru- 
rpelloſe engliſche Preſſe unfer Volt be— 
reits vergiftet hat, ſeine Urteilskraft 
untergraben und das Verlangen nach 
enden und nervenkihzelnden Ge— 





‚ıTäehniffen aufs Höchfte geſteigert hat. 


Hier in biefem Theaterraume des 
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warmen | 
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Manhattan Dpernhaufes, inmitten 
viefer beifalläfrohen Menge, die ohne 
nachzudenten dag Dümmite, wenn es 
zur auf die Nerven wirkt, mit lautem 
Getöfe aufnahm, Ternte ich beareifen 
ivarum dafjelbe Publitum täglich das 
albernite, Zrafieite und verloaendite 
Zeug über die Gefchehniffe auf den 
aroken Schlachtfeldern in ſich aufneh 
men fann, ohne einen natürlichen Etel 
au empfinden. fih immer 
und immer wieder belügen läßt, und 
daß es auf jede fetie, wenn auch noch 
fo unwahre „headline” hereinfällt, und 
an den Inhalt der unmwahrfcheinlichiten 
Depeiche fo lange glaubt, bis Die näd) 
fte Senfation feine Wufmertfamteit 
auf eine neue Ungeheuerlichleit Ientt. 


8 
Daß es 


* 
Acht Tage urſprüng 
lich beabſichtigt worden war, iſt das 
erſte amerikaniſche Hilfsboot vom Ro 
ten Kreuz nach Europa abgeſegelt. 
Man hatte hierfür den Dampfer 
„Hamburg“ von ber Hamburg: Ame 
rita Linie gedyartert, den Namen in 
„Red Eroß“ uingetauft, und demBoote 
einen neuen Anftrich gegeben. Um jei 
nen blendend weißen Rumpf zieht Tich, 
die Beftimmung des Schiffes andeu 
tend, ein breites brennend rotes Band, 
Der Grund, warum das Schiff mit 
feinen breifia Werzten und 120 Kran— 
fenpflegerinnen am früheren Segeln 
verhindert tourbe, ift für Enaland und 
franfreihb ein febr beichämenber. 
Weil unter der Mannjcaft mehrere 
Deutiche waren, legten biefe beiden 
Großmächte Proteft ein, und wirklich 
tat man ihnen den Gefallen, die altbe 
mwährten beutichen Anaeitellten zu ent 
laffen und ameritanifche Bürger ein 
zuftellen. Das ift denn dem Kapitän 
Nuft endlich auch aelungen, indem er 
bie deutfchen Stewarts dur „Neger“ 
erfehte. Gerade die Schwarze Haut» 
farbe joll die Engländer mit befonbe- 
rer Genugtuung erfüllt haben, ba «8 
ja in ihrem fyeldauasplane lieat, ftatt 
der eigenen Anochen möglichit buntels 
farbige Raffen aus allen Eden ihrer 
Kolonien den Deutihen aeaenüber zu 
ftellen. 

Uebrigens it bier in englifchen 
Kreifen wiederholt die Frage aufge 
iworfen worden, ob es überhaupt einen 
Zwed habe, von Amerifa Werzte und 
Srantenpflegerinnen nad Europa zu 
fenden. Die Irieaführenden Mächte 
würden länajt dafür geforat haben, 


Ibater, ais es 


daf ihren Heeren ein erfahrener und 
mohltrainirteer mebizinifher Stab 


folgt, und man wiürbe vielleicht bie 
Heereöverwaltungen in Berlegenbeit 
feben, ivo man die iveniaen amerilani- 
Ihen Hilfälräfte einreiben folle. Biel 
wichtiger ericheint die Frage, welchem 
Heere werden fich die Amerilaner zur 
Verfügung Stellen. Da fie in England 
oder Frankreich zu Ianden gebenten, fo 
werden es wohl die „Alliirten“ fein, 
tweiche durch bier amerifanifchen Hofpi- 
talfräfte aleichzeitig auch den Musbrud 
der Enmpathie des neutralen amerifa> 
nifchen Voltes empfangen werben. Wie 
dem auch ei, fo wird man doch in der 
Abſendung dieſes Hilfsſchiffes den 
auten Willen der amerifanifchen Ge— 
fellihaft vom Roten Kreuz, die Wun- 
den bed mörderifchen Krieges mitheilen 
zu helfen, anerfennen müijfen. 
— * * 

Was aber weit erfreulicher iſt, das 
iſt die allgemeine Bereitwilligleit zu 
den verſchiedenen Fonds zur Linde 
rung der Noth in Europa, beizutragen. 
Ganz beſonders ſind es auch hier die 
Deutfchen, bie ihrer treuen Liebe für 
bie alte Heimat einen kräftigen Aus- 
drud geben. Nicht allein daß fie in 
baarem Gelde zu den immer ftärfer 
onfchwellenden Sammlungen beitra- 
gen, nein, fie zeigen ihre aufs Tieffte 
erregte Anteilnahme, ihre bis ins An= 
nerfte aufgerüttelte Sympathie, ihr 
eifriged Beitreben ihrer Anhänglichteit 
on da8 beutfche Vaterland gerade in 
biefer fchiweren Schidfalsftunde auch 
dadurch, daf fie aus ihren Truhen 
alte Schmudfachen, jeltene Münzen 
und allerlei wertvolle’ Erbftücte hervor- 
fuchen und fie den Sammelitelfen zu 
dem Zmede übergeben, bamit fie ver- 
fauft und der Erlög in die Kaffe des 
Hilfsfondes fließen möge. Eine biefige 
beutfche Zeitung, welche zuerft biefen 
Gedanken anreate, hat bereits fo viele 
verfchiedenartiae, eigenartige und oft 
fehr wertvolle Gegenftände empfangen, 
daß fie einen regelrechten Bazar eröff- 
net hat, in dem e3 recht lebhaft her⸗ 
aeht; da fpielen fich oft recht rührende 
Szenen ab, wenn alte Mütterchen eine 
mit zitternden Händen felbft verfertiate 


- Häfelarbeit bringen, menn andere alte 


Familienerbftüde auf den Mltar de 
Paterlandes nieberleaen wollen, wenn 
Nübliches und Entbehrliches, Einfaches 
und fünftlerifch Vollendetes auoefteuert 
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wird? — Alles, woran vielleicht das 
Herz mit befonderer Liebe hing, um 
damit das köjtliche Gefühl zu erlangen, 
doch auch eine Kleine Veiiteuer für das 
aus taufend Wunden blutende Heimat 
land hergegeben zu haben. 


* * 








* 

Daß die Deutſchen nicht nur die be— 
ſten Soldaten, ſondern auch noch im— 
mer das Volt der „Dichter und Den— 
fer“ find, das hat der jehige Krieg 
aufs Klarite bemwiefen. Genau fo mie 
die ganze deutfche Jugend in aufwal- 
lender Kriegsbegeiſterung ſich zum 
Eintritt ins Heer meldete, die Solda— 
ten förmlich aus der Erde wuchſen, ge— 
rade ſo begeiſternd und beſruchtend hat 
das Aufſtehen des deutſchen Volkes in 
Wehr und Waffen auf das poetiſche 
Gemüt unſerer Landsleute eingewirkt. 
Es iſt erſtaunlich, welche Flut von Ge— 
dichten auf die Redaktionstiſche der 
deutſchen Zeitungen herniederregnet. 
Gutes und Mangelhaftes — ſein Em— 
pfundenes und urkräftig Hagebüchenes 
— Sentimentales und Sarkaſtiſches — 
heilig Zorniges und frech Spöttelndes 
—die ganze Skala menſchlicher Em— 
pfindungen, noch iwefentlich durch Heis 
matäliebe, Patriotismus und unver» 
fühnlichen Haß acaen die Feinde ber: 
jtärkt, gelangt in diefen Yagespoejien 
zum naiven Ausdruck. Der hintende 
Versfuß, die lahmen Reime, die man: 
aelhafte Ausdrudämweiie und die Härte 
der Sprache werben wieder wett ae- 
macht durch die Aufrichtigteit der Ge 
jinnung, die Glut der wahren Em: 
pfindung und die Echtbeit des auf: 
lodernden Zornes, Sind die allermei 
jten diefer poetifchen Ergüffe auch nicht 
„Drudreif” und werden jie baber jtatt 
ans Licht der Sonne aelangen, in bie 
dunkle Tiefe des Papierlorbes hernie 
derſinlen, ſo legt doc, jedes diefer pa 
triotifhen 1rkunden ein ehrenbes 


Zeuaniß für den Verfaffer ab, der dem | 
viderjlehen | 


ftarfen Dranae nit 
fonnte, das, das aanze deutfche 
Volf auf dem weiten Erdenrunde in 
innerfter Geele berührte, zum lebenbi 
gen Ausbrud zu bringen. Diele dem 
Nmpulfe der Zeit entfproffenen Reime 
laffen gerade durch ihre gewaltige Zahl 
riennen, tie fich die Deutfchen in die 
fen Tagen feeliich zufammengefunden 
haben, tie fie nicht nur politiih, on 
bern auch aeiftia zu einem einzinen 
Wolfe aufs Enafte zufammenaeichmol- 
zen find, Und darum, ihr Spötter, die 
ihr fo aern über die Dichterlinge die 
Nafen rümpft, haltet einmal eure bö 
Zungen im PAaume, Nicht Eitel 
feil hat diefe aereimien Aundaebungen 
bervorgelodt, jondern der unmiderfteh 
lie Drang, der feindlihen Welt ge 
senüber feine Zugehörigleit zum 
Deutfchtum zu hefennen, das ihm nod 
immer ala das Höchſte und Begehrens 
wertefte erfcheint. 
Paul Grzybowseli. 
— — —— 


Die Ariegderflärung an Fraukreich 


vas 


Die Kölniſche Zeitung“ ſchreibt: 

Als wir durch die ſortwährenden 
Grenzverletzungen und die damit ver 
verbundenen offenſichtlich kriegeriſchen 
Handlungen der Franzoſen, die daburch 
obne jede Erflärung den Frieden brachen, 
jedes Zweilels über frranfreihs Hal: 
tung im unferem Sonfiift mit Ruf 
land eniboben wurden, erhielt der 
deutiche Botichafter in Paris den Auf 
trag, den Srieg zu erklären und die 
franzöfifhe Hauptitadt zu verlafien. 
Diefes Telegramm des MNeichsfanzlers 
an den Botichafter in Paris vom 3, 
Augauft, 1 Uhr 5 Minuten Nadmittags, 
in dem frreiberer v. Schoen den Aufs 
trag erbielt, infolge des Cinbruche 
franzöfiicher Truppen auf deutiches Ge» 
biet der franzöfifhen Megierung zu 
erflären, dak Deutſchland durd Die 
franzöfifchen Angriffe fich in den Strieg& 
zuftand verieist febe, ilt in Parid — 
vielleicht abjichtlih — veritimmelt eins 
gegangen, fo dak cs in vielen Punkten 
unverjtändlih blieb, Gleichwohl bat 
der Botihafter in richtiger Erfenntniß 
ber Lane eine Erflärung abgegeben, die 
im wejentlichen dem Auftrage entipridht, 
Der Auftrag lautete folgendermahen: 

Deutihe Truppen hatten bis- jekt 
den Befehl, die iranzöfiiche Grenze 
ftrengitens zu veiveftiren, und. dieien 
überall ftrift befolgt, Dagegen über: 
fchritten troß der BZuficherung der 
10-Kilometer- Zone franzöfiide Trup» 
pen fchon geftern die deutiche Grenze 
bei Altmünfterol und auf einer Gebirge: 
ftraße in den Bogeien, und ftehen nod) 
auf deutichem Gebiet. Ein franzöfiicher 
dilieger, der beigifches Gebiet üiberflogen 
haben muß, it bei dem Berfuch, die 
Eifenbabn bei Wejel zu zeritören, ichon 
geſtern herabgeſchoſſen worden. Meh— 
rere andere franzöſiſche Flugzeuge ſind 
geſtern über dem Eifelgebiet zweifelsfrei 
feſtgeſtellt. Auch dieſe müſſen belgiſches 
Gebiet überflogen haben, Gejtern war: 
fen franzöfiiche Flieger Bomben auf 
die Bahnen bei Karlsruhe und Nürns 
berg. Franfreih hat uns fomit in 
den SKriegszuftand verjett. Sch bitte 
Eure Erzellenz, vorftehendes heute Nad): 
mittag 6 Uhr der dortigen Negierung 
mitzuteilen, Ihre Väffe zu fordern und 
nad) Uebergabe der Gejdhäfte an die 
amerifanische Botſchaft abzureiſen. 

=—— +. —— 


Aingeblihe Frlüfterfneipen, 


Sn dem „trodenen“ Berwoyn ift an- 
geblich eine Anzahl Flüfterfneipen im 
Betrieb, melche dortige Gejchäftsleute 
au unterbrüden ftreben. Antlagen we— 
gen verbotenen Ausjchants find erho- 
ben worden gegen Albert Kroupa, Nr, 
7006 W. 12,Str.; Frant Koran, 1435 
Clinton Ave; Hoffman Brothers, 
Poolroom, 6422 MW, 12, Er; X ©. 
Vitra, 6504 W. 12. Str; Frau 2. 
Petrzilfa, 6902 W. 12. Str.; E. Mil- 
ler, 6808 W. 12. Str.; Frank Burda, 
2236 Winfield Ave; Frank Hronel, 
2831 Hiawatha Ave; Frant Mitola- 
fet, 6541 27. Str., und Frau Anna 
Raba, 2634 Ridgeland Ave, 

— — — — —— 


Triukt „Kaiſer-Sekt“ weil er vor⸗ 
treiflich fcamedt! “fa 
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Aug ein „Ritter“. 








Wurde aus Licbe zu jeiner jungen 
ran ein Schnapphahn. 





Braudte Geld, 





Nimmt 8 an VBerwegenheit mit bem 
hartgejvtteniten Sinder anf. — Ver: 
diente im bürgerlichen Berufe nur $9 
die Woche, — Ehetragödien. 


Wie aejtern Tchon berichtet, murde 
der 18jährige Henry I. Fernefes,nad)- 
bem er furz zuvor die Stenographin 
und Privatfetretärin Ella %. Jones 
im Geihäftszimmer ihrer Arbeitgeber 
der Grundeigentumsfirma %. North 
& Co., im Gebäude der Erffen Natio- 
nalbant um 845.50 beraubt hatte, im 





?ibendpoit, Ehicagd, Samitag, den 19. Schtember 1914 


man 


Sefhäftszimmer der Unzeigenagentur 
Ehurles ©. Norton & Co, im Zims 
mer 1033 vefjelben Gebäudes, verhaf: 
tet. 

Während die Polizei ihn überall, 
nur nicht im Gebäude fTuchte, beirat 
ber Bandit dos Zimmer, in dem fi 
Norton, fein Bruder rving und bie 
Stenographinnen Florence Maper, | 


| Nr. 2210 Burlina 
| €. Benitoff, Sir. 1 
| Blod., befanden, Ihloh die Tür hin 
I ter fich, 309 dann ziwei Nevolver und 
| führte fich mit ben Worten ein: „Sei 
nen Zaut, oder ii 





06 Independence 


Fchiehe % 
Klingt märdenhait, 


| „Machen twir,“ fugte Norto 
IE daß es Tih um ei 
| 


n t J nn Scherz 
handle. Xl3 er fich läctelnd erhob, 
berrjchte der fonderbure Gait ibn an: 
„Bei der gerinalien Vemweaung er 


Ichiehe ich ie. Merfen Cie f 
„Was fol das 
das Haupt der FFirmu. 
„Das werde ich Ihnen jpäter 
Haren,“ lautete die Untwort 
läufig kann ich Ihnen aber nur ra 
| ten, fich mäuschenittll zu  verf 
| Norton jebte jich lopfſchüttelnd 


heipen, 


m : 
‚perneles machte, als jei er zu Haufe 
tiß ein paar Wibe, ftedte eines der 


te dann zur nicht 
der 


| Schieheiien ein, bol 
| geringeren Berivunderung 
fenden, elne Stamera aus 


| toffer hervor und nahm e 






fraote num | 


I genblidsbilder von den Etenont 

nen, 

| Wahrend er damit beichäftiat 
Ifhlih Norton fihb unbemerfi 

| und holte den Poliziſten — 
Hogarty, der den Haubaefelle | 
nahm, 

| m Simmer des Hältlinas fand 
man fpäter in einem Stoffer einen 
Zrauichein, aus dem bervoraina, daß 
ber Buriche am 31. Huauft in Val 
paraifo die 16jähriae Lulu Map | 


—* aeheiratet hatte, und folgen 
| ben, an die junge Frau 
| Brief; 

I Lulu! Gin paar Worte, 
ehe ich mich an die Yusführung diefes 
ı gottlofen, wenn aud) burd, Ritterlich 
| feit erzivungenen Unternehmens mache. 
Falls ich, allerdings aus Not, aefan 
| ven werden follte, jo veraib mir und 
| vergeife mich, da nur meine aufrichtige 
| Liebe zu Dir mid zu Ddiefer Hand 
Iungsweile aetrieben hat. ch mollte 
Dir Glüd und Zufriedenheit verichaf: 
fen. &3 bat nicht follen fein. Dein Dei 
ner unwürdiger Henry J. Ferneles. 

P. S.Einen herzlichen Kuß! 

Immer ritterlich. 

In der Wache gab der Burſche zu, 
verheitatet zu ſein, bat aber, ſeine 
Frau aus dem Spiele zu laſſen und 
weigerte ſich, ihre Adreſſe anzugeben. 
Seinen Angaben gemäß wurde er vor 
Jahresfriſt aus der Lale View Hoch 
fhule entlaffen und trat dann als 
Handlungsaehilie in die Dienfte der 
independent Pneumatic Tool Com: 
pann, Nr. 1307 ©. Michigan Ave. 

Da die $9 Wochenlohn nicht zur Be 
freitung der Haushaltätoften genüg 
ten, fei er ein Räuber geiworben. 

Dreimal habe er Edward J. Stane, 
den SFahrgelderheber in der Hochbahn 
balteftelle Sheridan Road, überfallen 
und bei einer biefer Gelegenheiten meb- 
tere Schülfe auf den Beamten abgege- 
aeben. Auherbem habe er auch Die 
Trahrgelberheber in den Hochbahnhalte- 
ftellen Frullerton Ave, und Ghiller 
Str. audgeplünbert. Sane hat ihn 
identifizirt. 

Am Handloffer des Häftlinas fand 
man brei Revolver, Stride, mit ber er 
die Opfer zu Inebeln beabfichtigte, und 
Leberriemen, mit denen er fie zu bin- 
den pfleate. Auch ein Bantbuch über 
ein Guthaben von $36 fand man. 

Näuber im Unterrod, 

Un ber 26. Straße und Süd 
Albany Avenue machte James Heu 
bifh, Nr. 3447 Fillmore Gtraße 
wohnhaft, die Befauntichaft zweier 
junger Damen, mit denen er fi in 
ein Gejpräh einlieh. Er hatte erit 
einige Worte mit ihnen gewechjelt, 
als die Schönen über ihn berfielen 
und ihn um feine Wertiachen beraub- 
ten, worauf fie das Weite fuchten. 
Heubifch fehte hinter den meiblichen 
Banditen her und bat fie flehentlich, 
ihm doch die Ihr wiederzugeben, die 
ein teures Andenken ei. Nach länge» 
rem Zaudern gaben ihm die Frauen- 
zimmmer auch die Ihr wieder, verjek- 
ten ihrem Opfer jedoch einen jo hef- 
tigen Schlag ins Geficht, al3 er aud) 
um die Kette bat, dab er zu Boden 
fiel. Die Hilfernfe des Mihbandelten 
braten. die Deteltives Rourfe und 
Slenner von der Sinman-Bezirk3- 
twache zur Stelle, die nach furzer Hab 
auch die Frauenzimmer einholten, de- 
nen fich inzwifchen zwei junge Leute 
angeichloffen batteır, die ebenfalls 
verhaftet wurden. In der Wache ga— 
ben die Verhafteten ihre Namen wie 
folgt an: Marta Nicef, 23 Jahre alt, 
Nr. 2250 Whipple Straße; Stella 
Rolesfn. 23 Kahre alt. 2250 Mhinnle 
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dieſem Preiſe. 
ſein, eine Kopie von dem Originalgemälde zu unterſcheiden. 
Sache zu fördern und zugleich der, Deut ſchen und Oeſterreichiſch⸗ ungariſchen Hilfs⸗ 
geiellichait‘‘ möglichit viel Geld zuzuführen, traf der Kaiferbild-Ausihuß (Vors 
fitender Herr Karl Eitel) mit der Delvin Art Society ein Abfommen, nad 
dem ihm der Vertrieb diejes Bildes allein überlalien wurde und die Gefellichaft 
fi mit der Vergütung der Serbellungstoften beanügt. 

Unter diefem Ablommen bezahlt der Ausihuß der Delvin Art Society 
nur 65 Gents für jedes Bild und nur 81,40 für Bild und Mahmen, 

Er bietet dem Bublifum das Bild an für 


Ginen Dollar -(S1) das Stüd, 
mit Nahmen zwei Dollars (S?2) 


„Deutſchen und Oeſterreichiſch⸗ 
ungariſchen Hilfsgeſellſchaft“ zuführen, ſodaß, wer einen Dollar ausgibt für 
. ein Bild ohne Rahmen, damit ein jchönes Andenfen an dieie große Zeit erwirbt 
und 35 Gent3 für die Zwede der Hilfsgefellihait zablt; wer ein Bild mit 
Nahmen erwirbt, 60 Gents beiträgt zur Linderung der Not und Leiden, bie 
der furdhtbare Kampf unferen Stammesgenofjen in Deutjchland und Dejterreicdh» 
Ungarn bringen muß! 

Dak die bier gezeigte Abbildung dem Bilde felbft in Feiner Meife gerecht 
wird, braucht wohl nicht weiter betont zu werden. 

Die „Kaiferbitder‘ find in der Geichäjtite 


Abendpon Co., 223-225 W. Wafhinaton Str, 


Die „Abendpoſt“ berehnet nichts 


Unterfchied 


zu haben, wo das Bild ausgeitellt üit. 
für diefe Anzeige, und nich t3 für den 

Wer fi) das Bild ichidfen lafien will, hat die Veriandfoften jelbjt zu tragen. 
Die Bilder werden fortlaufend numerirt fein und auf der Nüdjeite eine pajjende 
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dies Bild dc8 


(Ordße 9 bei 12 Sof) 


unverfürzt ber 


vg 
ie 


der 


Vertrieb, 





Kailerbild. 


Bum Andenken an den Heldenkampf Deulid: 
| lands und Oeflerreih-Ungarns und an die Ereue: 
| bekundung der Stammesgenofen in Amer 


X Deutfhen Kaifers Wilhelm II. 


nach einer der jüngiten Photographien in Del ausgeführt auf gefpannter Lein 
ward, — ein Bild von wirklich fünjtlerifchem Wert! 
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Ein Bild, wie das hiermit angebotene Kaiferbild, würde (ohne Nahmen) 
Imftänden im $leinverfauf nicht unter S5 zu haben fein 
Denn felbjt Fahmänner werben Faum imftande 


Vorſitender des Finunz ⸗Ausſchufſes der Teuilchen nud 
ölterreihiih-nngariihen Dilisgeiellihaft.“ 


Krüjident der Abendyoit Ge, 
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Strahe; Leo Hellas, 22 Jahre alt, 
1240 W. 25. Straße, und Frank Se— 
mente, 19 Sabre alt, 2212 ©. Troy 


Straße. Alle vier leugnen, irgend et- 





der 18jährigen Rofe Farlen, Nr. 1421 


wa3 mit dem leberfall zu tun gehabt | 


zu baben. 


Räumten die Auslage aus. 

Spisbuben zerfhhlugen das Schau 
fenfter der „Phnfictans Supply & 
Drua Co“, Nr. 425 Süd Honore 
Straße, mit einem Baditein, den 
fie in einen Sad eingewidelt hat- 
ten, und ftahlen ärztliche AInftru- 
mente im Werte von $800. Der Dieb- 
ftahl wurde am näcdhften Morgen ent- 
bedt, al3 dag Gefchäft geöffnet wurde, 


Das grünängige Ungeheuer. 

Am vorigen Mittwoch jtattete der 

19jährige Kofeph De Marco, Nr. 747 

Noble Straße, feiner Herzenskönigin, 
— — — 

Trinkt „Kaiſer-Sekt“ weil er pe— 

trefflich ſchmedt! 


W. Ohio Straße, einen Beſuch ab 
und machte ſich gegen 11 Uhr Abends 
auf den Heimweg. Als er ſich an der 
Ecke von Noble 
fund, wurde er von zwei jungen Leu 
ten überfallen, die ihn niederſchlugen 


und Obio Str. be | 


und in brutaliter Weife mibhandelten. | 


De Marco hatte 


noch fo viel Kraft, | 


ich nad feiner Wohnuna zu fehlepnen, | 


ivo er feiner Mutter berichtete, dah er 
bon einem jungen Manne, ben er fen- 
nen will, jo zuaerichtet worden fei. 
Um nähften Tage verfchlimmerte fi 
fein Zuftand derart, daß ein Arzt her- 
beigerufen werden mußte, ber eine 


ſchwere Gehirnerſchütterung feſtſtellte. 


Als der Arzt geſtern mit einer 
Ambulanz eintraf, um den Kranken 
nach einem Hoſpital zu überführen, 
fond er nur deſſen Leiche vor, der Un— 
glückliche war im Laufe der Nacht ver⸗ 


ſchieden. Die Polizei, die mehrere 


ſria Detektives mit der Aufarbeitung des 


| 





alles beauftragte, glaubt, daß ein 
eiferfüchtiger Rivale, der fich bie Hilfe 
eines Freundes gefichert hatte, über 
jeinen bevorzugten Nebenbuhler ber» 
fiel und für deffen Tod verantwortlich 
zu machen ift. Auf den Burjchen wird, 
jegt gefahndet. 
Unerbetener Beſuch. 

Mehrere Einbrecher verſchafften 
ſich Einlaß in die Wirtſchaft von 
Anton Serefin, Nr. 648 Mil- 
waukee Avenue, indem ſie durch 
ein Oberlicht ſtiegen. Die Bur— 
ſchen, die ihren Ruückzug auf demſel⸗ 
ben Wege antraten, erbeuteten $8 in 
baarem Gelde, zehn Kiſten Zigarxen 
und mehrere Flaſchen Schnaps. Der 
Einbruch wurde heute Morgen ent« 
det, ala der Wirt fein Lokal öffnen 
wollte, 





Trinkt „Railer-Sekt” weil er vor« 
treiflich idhmert) hie 



























